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Pflichtbereich 

Modulname Komplexe Lehr-Lern-Arrangements in der kaufmännischen Aus- und Wei-
terbildung 

Modulnummer WW-MA-KLLA 
WW-D-115-KLLA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die wichtigsten komplexen Lehr-Lern-Arran-
gements, ihre theoretischen Grundlagen, ihren Aufbau und Ablauf sowie 
ihre Stärken und Schwächen und bereiten komplexe Lehr-Lern-Arrange-
ments für den Einsatz im Lehr-Lern-Kontext vor, führen sie praktisch durch 
und reflektieren sie. 

Inhalte Inhalte sind die zentralen komplexen Lehr-Lern-Arrangements für die 
kaufmännische Aus- und Weiterbildung, zum Beispiel Planspiel, Fallstudie 
und Rollenspiel, deren lehr-lern-theoretische Grundlagen, Aufbau und Ab-
lauf, Einsatzmöglichkeiten sowie Stärken und Schwächen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Seminar, Selbststudium 
Die Lehrsprache der Vorlesung und des Seminars kann Deutsch oder Eng-
lisch sein und wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem 
Dozenten konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt ge-
geben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden fundierte didaktische und methodische Kompetenzen, Erfah-
rungen in der Vorbereitung, Durchführung und Reflexion von Lehrveran-
staltungen bzw. Unterricht sowie erste eigene unterrichtspraktische Erfah-
rungen in einer Institution beruflicher oder berufsbezogener Bildung auf 
Bachelorniveau vorausgesetzt.  
Darüber hinaus werden Kenntnisse über verschiedene Lerntheorien, über 
bildungspolitische, organisatorische und institutionelle Gegebenheiten be-
ruflicher Aus- und Weiterbildung, über Rollen und Aufgabenbereiche des 
Berufsbildungspersonals sowie über Forschungsmethodik auf Bachelorni-
veau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Pflichtmo-
dul. Es ist zudem im Diplomstudiengang Wirtschaftsinformatik ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Um-
fang von 70 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 
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Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Multimediales Lernen 

Modulnummer WW-MA-MMEL 
WW-D-115-MMEL 
WW-MA-115-MMEL 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden wissen und verstehen, was unter Multimedia zu ver-
stehen ist, kennen und verstehen die psychologischen Grundlagen mul-
timedialen Lernens, die Kognitive Theorie Multimedialen Lernens sowie 
die Prinzipien zur Gestaltung von Multimedia und analysieren vorhan-
dene Multimedia-Materialien und wenden die Gestaltungsprinzipien auf 
selbst zu erstellende Materialien an. 

Inhalte Inhalte sind zentrale Begriffe im Zusammenhang mit multimedialem 
Lernen, lernpsychologische Grundlagen multimedialen Lernens, Theo-
rien multimedialen Lernens sowie Theorie und Praxis der Entwicklung 
und Analyse multimedialer Lehr- und Lernmaterialen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, 1 SWS Projekt, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars und des Projekts kann Deutsch oder Eng-
lisch sein und wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. 
dem Dozenten konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise be-
kannt gegeben. Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der 
Studienordnung auf 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, 
deren Auswahl durch Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse klassischer Lerntheorien auf Bachelorniveau vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik in der Studi-
enrichtung I ein Pflichtmodul. Es ist zudem im Masterstudiengang Be-
triebswirtschaftslehre ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Betriebs-
wirtschaftslehre und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist 
im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II 
ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zuge-
ordnet ist. Es ist in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und 
Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten 
Wirtschaftswissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Das Modul ist zudem im Masterstudiengang Public and International 
Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Neuere Theorien des Lehrens und Lernens 

Modulnummer WW-MA-NTLL 
WW-D-115-NTLL 
WW-MA-115-NTLL 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen, verstehen und reflektieren neuere Theorien, 
Modelle und Ansätze des Lehrens und Lernens sowie aktuelle Erkennt-
nisse aus angrenzenden Themengebieten und Forschungssträngen und 
wenden die Erkenntnisse auf die Gestaltung und Analyse von Praxisbei-
spielen bzw. Lehr-Lernprozessen für den betrieblichen und schulischen 
Kontext an. 

Inhalte Inhalte sind neuere Theorien bzw. Modelle und Ansätze des Lernens und 
Lehrens, die sowohl für den betrieblichen als auch für den schulischen 
Kontext relevant sind. Weiterhin werden Erkenntnisse aus angrenzen-
den Themengebieten und Forschungsstränge berücksichtigt.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium 
Die Lehrsprache des Seminars kann Deutsch oder Englisch sein und wird 
jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konk-
ret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. Die 
Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 
30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl durch 
Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse klassischer Lerntheorien sowie didaktischer An-
sätze und Modellvorstellungen zur Vorbereitung, Durchführung und 
Nachbereitung von Unterricht bzw. Schulungen auf Bachelorniveau vo-
rausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Pflicht-
modul. Es ist zudem im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre so-
wie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaft-
singenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende 
Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist nach Maßgabe der Prüfungsord-
nung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Schul- und betriebspraktische Studien 

Modulnummer WW-MA-SBPS 
WW-D-115-SBPS 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen und diskutieren aktuelle Probleme der be-
ruflichen Bildung theorie- und forschungsgeleitet, hinterfragen Ursache-
Wirkungs-Zusammenhänge der beruflichen Praxis im Bereich der kauf-
männischen Aus- und Weiterbildung kritisch und entwickeln Konzepte 
im Rahmen der kaufmännischen Aus- und Weiterbildung und setzen 
diese praktisch um. 

Inhalte Inhalte sind zentrale wirtschaftspädagogische Konzepte, aktuelle didak-
tische, methodische sowie institutionelle und organisatorische Prob-
leme, die die Institutionen kaufmännischer Aus- und Weiterbildung und 
deren Zusammenwirken betreffen. Je nach Entwicklung werden ver-
schiedene Schwerpunkte der Mikro-, Meso- oder Makroebene akzentu-
iert. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden fundierte Kenntnisse über Konzepte, Theorien und Methoden 
der Wirtschaftspädagogik und ihrer Nachbardisziplinen, über Unter-
richtsanalyse, -planung, und -durchführung, organisatorische Struktu-
ren beruflicher Aus- und Weiterbildung, ihre Einbettung in das Bildungs-
system, bildungspolitische Fragestellungen, Spezifika der Lernorte be-
ruflicher Bildung, die Rollen und Aufgabenbereiche des Berufsbildungs-
personals sowie wissenschaftliches Arbeiten auf Bachelorniveau voraus-
gesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Masterstudiengang Wirtschaftspäda-
gogik. Es ist zudem im Diplomstudiengang Wirtschaftsinformatik ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeord-
net ist. Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer nicht öffentlichen Mündli-
chen Prüfungsleistung als Gruppenprüfung von 15 Minuten Dauer je 
Studierende bzw. Studierenden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Praktikum 

Modulnummer WW-MA-PRAK 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden beobachten, analysieren und beurteilen Kriterien 
geleitet Lehr-Lerntätigkeiten, wenden ihre didaktisch-methodischen 
Kenntnisse in eigenständig konzipierten Lehr-Lerneinheiten an und re-
flektieren diese kritisch. Sie verstehen und analysieren die Organisa-
tion innerhalb berufsbildender Schulen oder Unternehmen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle Fragestellungen der beruflichen Bil-
dung und der beruflichen Praxis aus wirtschaftsdidaktischer Perspek-
tive, wie sie in einer Schule in öffentlicher oder privater Trägerschaft 
oder einem Unternehmen (sofern keine Lehrtätigkeit im öffentlichen 
Schuldienst angestrebt wird) vorkommen können. 

Lehr- und Lernformen 135 Stunden im Block Praktikum, Selbststudium 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Das Modul setzt fundierte fachwissenschaftliche und fachdidaktische 
Kompetenzen sowie fundierte Kenntnisse über organisatorische 
Strukturen beruflicher Aus- und Weiterbildung, Einbettung der beruf-
lichen und berufsbezogenen Bildung in das Bildungssystem, Spezifika 
der Lernorte beruflicher Bildung, Rollen und Aufgabenbereiche des 
Berufsbildungspersonals sowie über wissenschaftliches Arbeiten auf 
dem Niveau eines abgeschlossenen wirtschaftspädagogischen oder 
vergleichbaren Bachelorstudiums voraus. 

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Masterstudiengang Wirtschaftspä-
dagogik. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im Um-
fang von 90 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Wahlpflichtbereich 

Modulname Aktuelle Fragen des organisationalen Lernens 

Modulnummer WW-D-115-AFOL 
WW-MA-115-AFOL  

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen zentrale Begriffe, Aspekte und Bedingun-
gen von organisationalem Lernen und der Lernenden Organisation und 
kennen Theorien und aktuelle Forschungsergebnisse zum organisatio-
nalen Lernen und hinterfragen diese kritisch. Sie kennen gegenwärtige 
Herausforderungen und Aufgabengebiete im Bereich des organisatio-
nalen Lernens, analysieren auf Basis ihrer erworbenen Kenntnisse ver-
schiedene Organisationen unter den Gesichtspunkten des organisatio-
nalen Lernens und reflektieren diese kritisch. Des Weiteren erarbeiten 
und entwickeln die Studierenden mögliche Maßnahmen, um im Organi-
sationskontext organisationales Lernen weiterzuentwickeln und zu för-
dern und sind in der Lage, auf Basis des erworbenen Wissens eine ei-
gene Seminareinheit zu konzipieren und durchzuführen, welche ein spe-
zifisches Aufgabengebiet oder eine Herausforderung des organisationa-
len Lernens/der Lernenden Organisation betrifft. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind das organisationale Lernen und die Lernende 
Organisation vornehmlich aus pädagogisch-didaktischer Perspektive. 
Im Vordergrund stehen der Mensch, der organisationales Lernen und 
damit den organisationalen Wandel maßgeblich beeinflusst, und die 
verschiedenen Instrumente bzw. Maßnahmen, die ihn dabei unterstüt-
zen. Weitere Inhalte des Moduls sind ausgewählte Themen des organi-
sationalen Lernens im Unternehmenskontext und diesbezügliche aktu-
elle Problemstellungen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars kann Deutsch oder Englisch sein und 
wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten 
konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl 
durch Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden fundierte pädagogisch-didaktische und betriebswirtschaftli-
che Kenntnisse, insbesondere über Organisation und Management, auf 
Bachelorniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre und Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten 
Wirtschaftspädagogik und Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. Es 
ist in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaft-
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singenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschafts-
wissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Aktuelle Fragen in der Theorie und Praxis der kaufmännischen Aus- und 
Weiterbildung 

Modulnummer WW-D-115-AFTP 
WW-MA-115-AFTP 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden entwickeln theorie- und forschungsgeleitet Lösungs-
ansätze für ausgewählte Frage- bzw. Problemstellungen der kaufmänni-
schen Aus- und Weiterbildung, beurteilen die Lösungsansätze hinsicht-
lich ihrer praktischen Umsetzbarkeit und reflektieren den Zusammen-
hang zwischen Problemstellung und Lösungsansatz im Hinblick auf 
Passfähigkeit. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle Fragen der Theorie und Praxis der kauf-
männischen Aus- und Weiterbildung. Je nach Entwicklung werden ver-
schiedene Schwerpunkte gesetzt. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache kann Deutsch oder Englisch sein und wird jeweils zu 
Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konkret festge-
legt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. Die Teilnahme 
am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 20 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl durch Losverfah-
ren erfolgt.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden betriebswirtschaftliches, volkswirtschaftliches und wirt-
schaftspädagogisches Wissen auf dem Bachelorniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre und Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten 
Wirtschaftspädagogik und Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. Es 
ist in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaft-
singenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschafts-
wissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Aktuelle Themen der Wirtschaftspädagogik 

Modulnummer WW-D-115-ATWP 
WW-MA-115-ATWP 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden stellen aktuelle Fragestellungen der Wirtschaftspäda-
gogik aus Theorie und Praxis mit wissenschaftlichen Methoden dar, ana-
lysieren und diskutieren diese. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle Fragestellungen der Wirtschaftspäda-
gogik aus Theorie und Praxis. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache kann Deutsch oder Englisch sein und wird jeweils zu 
Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konkret festge-
legt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. Die Teilnahme 
am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 30 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl durch Losverfah-
ren erfolgt.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden grundlegende Kenntnisse der pädagogischen Psychologie, 
der Wirtschaftsdidaktik sowie des kaufmännischen Bildungswesens auf 
dem Bachelorniveau vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre und Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten 
Wirtschaftspädagogik und Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. Es 
ist in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaft-
singenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschafts-
wissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Lernen im Prozess der Arbeit 

Modulnummer WW-D-115-LIPA 
WW-MA-115-LIPA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und verstehen den Begriff Lernen sowie die 
Theorien und Forschungsergebnisse zum Lernen im Prozess der Arbeit 
und hinterfragen sie kritisch. Sie verstehen verschiedene Einflussfakto-
ren auf das Lernen im Prozess der Arbeit, können diese ergründen und 
die erworbenen Kenntnisse mit dem Ziel anwenden, Arbeitsprozesse 
unter Lerngesichtspunkten zu analysieren und zu gestalten. Sie sind in 
der Lage, mögliche Handlungsmaßnahmen abzuleiten, die das Lernen 
im Prozess der Arbeit in einer Organisation verbessern oder wirksamer 
machen können. Sie können anwendungsorientierte (Fall-)Beispiele lö-
sen, ihre Ergebnisse darlegen und diese und die Ergebnisse von Kom-
militonen kritisch hinterfragen. 

Inhalte Inhalte sind Theorien und aktuelle Forschungsergebnisse zum Lernen im 
Prozess der Arbeit („workplace learning“), Methoden der Verbindung von 
Lernen und Arbeiten, lernförderliche Arbeitsgestaltung sowie techni-
sche, organisationale und personale Einflussfaktoren auf das Lernen im 
Prozess der Arbeit. Je nach aktueller Entwicklung (z. B. in der Arbeitsum-
welt) werden Themen ergänzt. Diese Inhalte werden wissenschaftlich 
analysiert und das erworbene Wissen praxisnah angewendet. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars kann Deutsch oder Englisch sein und wird 
jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konk-
ret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. Die 
Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 
30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl durch 
Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Das Modul setzt fundierte Kenntnisse über klassische Lerntheorien so-
wie über Personalentwicklung, Organisation und Management auf dem 
Niveau eines abgeschlossenen wirtschaftspädagogischen oder wirt-
schaftswissenschaftlichen oder vergleichbaren Bachelorstudiums vo-
raus.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre und Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten 
Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftspädagogik zugeordnet ist. Es 
ist in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaft-
singenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschafts-
wissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Spezielle Fragen der Wirtschaftsdidaktik 

Modulnummer WW-MA-SFWD 
WW-D-115-SFWD 
WW-MA-115-SFWD 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden identifizieren zentrale Problemfelder im Bereich der 
Didaktik der schulischen und betrieblichen Aus- und Weiterbildung, ent-
wickeln Curricula, Teilcurricula und Lehr-Lernsequenzen unter Berück-
sichtigung entsprechender Theorien und Modelle und begründen die 
von ihnen formulierten Lernziele sowie eingesetzte Medien und Metho-
den und beurteilen diese kritisch. Sie verstehen und diskutieren ver-
schiedene Evaluationsverfahren und -ergebnisse und berücksichtigen 
bei ihrem Vorgehen die Spezifika der Lernorte und der Klientel. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind spezielle Fragestellungen didaktisch-methodi-
scher Planung, Umsetzung und Evaluation von Curricula, Teilcurricula 
und Lehr-Lernsequenzen für die kaufmännische Aus- und Weiterbildung 
im schulischen und betrieblichen Kontext. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden grundlegende Kenntnisse der Betriebswirtschaftslehre, der 
Volkswirtschaftslehre und der Wirtschaftsdidaktik auf Bachelorniveau 
vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre und Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung I ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Wirtschaftspädagogik zugeordnet ist. Es ist im Mas-
terstudiengang Wirtschaftspädagogik in der Studienrichtung II ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebieten Wirtschaftswissenschaften zugeordnet 
ist. Es ist in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirt-
schaftswissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Wirtschaftsdidaktik im Spannungsfeld von Theorie und Praxis 

Modulnummer WW-D-115-WDSF 
WW-MA-115-WDSF 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden planen den Einsatz von Lehr-Lernumgebungen für die 
kaufmännische Aus- und Weiterbildung, stimmen Lernziele, Inhalte, Me-
thoden und Medien auf die Zielgruppe, die raum-zeitlichen und situati-
ven Rahmenbedingungen ab und setzen Lehr-Lernumgebungen prak-
tisch um. Sie reflektieren die Lernumgebungen und deren Umsetzung 
kritisch und wenden dabei grundlegende lerntheoretische und didak-
tisch-methodische Kenntnisse an und vertiefen sie. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind ausgewählte Lehr-Lernumgebungen für die 
kaufmännische Aus- und Weiterbildung, deren lehr-lerntheoretische 
und didaktisch-methodische Grundlagen sowie Rahmenbedingungen 
für die praktische Anwendung in der kaufmännischen Aus- und/oder 
Weiterbildung.  

Lehr- und Lernformen 4 SWS Seminar, Selbststudium.  
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl 
durch Losverfahren erfolgt.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden umfassende didaktisch-methodische Kenntnisse sowie Erfah-
rungen in der Vorbereitung, Durchführung und Reflexion von Lehrver-
anstaltungen bzw. Unterricht sowie fundierte Kenntnisse über verschie-
dene Lerntheorien, bildungspolitische, organisatorische und institutio-
nelle Fragestellungen der beruflichen Aus- und Weiterbildung auf Ba-
chelorniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre und Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten 
Wirtschaftspädagogik und Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. Es 
ist in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaft-
singenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschafts-
wissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Case Studies in Innovative and Sustainable Business 

Modulnummer WW-D-101-CSIB 
WW-MA-101-CSIB 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Peter Schäfer 
maac@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, methodisches Wissen zu übertragen 
und anzuwenden, um ein praxisrelevantes Problem strukturiert zu analy-
sieren und zu lösen, hypothesenbasierte Herangehensweisen zu erarbei-
ten, um effizient zu Lösungen zu gelangen, adäquate Lösungen für indust-
riespezifische Probleme zu finden und schriftlich und mündlich Lösungen 
für betriebswirtschaftliche Probleme in innovativen oder auf Nachhaltig-
keit ausgerichteten Geschäftsmodellen darzustellen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind relevante, aktuelle Praxisprobleme aus der inno-
vativen oder nachhaltigen Unternehmensführung. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars ist Englisch. Die Teilnahme am Seminar ist 
gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 24 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer beschränkt, deren Auswahl durch Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden grundlegende Kenntnisse der Investitionsrechnung 
auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre sowie Präsentie-
ren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Masterstudiengang Wirt-
schaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswis-
senschaften zugeordnet ist. Es ist zudem in den Diplomstudiengängen 
Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften sowie Präsentieren und 
Diskutieren zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl 
ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Um-
fang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Value-based Management 

Modulnummer WW-D-101-VBMA 
WW-MA-101-VBMA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Peter Schäfer 
maac@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, Herausforderungen von Anreiz- und 
Kennzahlsystemen zu beschreiben und shareholderorientierte Ansätze 
mit stakeholderorientierten Ansätzen zu vergleichen. Sie können Ziele von 
variablen Vergütungssystemen abwägen und die Eignung verschiedener 
Instrumente wie aktienbasierter Vergütung, Vergütung anhand des Resi-
dualgewinns und Vergütung anhand nicht-finanzieller Kennzahlen be-
schreiben. Darüber hinaus können die Studierenden Systeme des wertori-
entierten Managements anwenden. Sie verstehen das Konzept der Wert-
schöpfung und des Residualgewinns und können ein residualgewinnori-
entiertes Steuerungssystem entwickeln. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Anreiz- und Kennzahlsystemen, Vergütungssys-
teme, Wertschöpfung und Residualgewinn. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der Vor-
lesung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden grundlegende Kenntnisse im externen Rechnungs-
wesen, der Kostenrechnung und der Investitionsrechnung auf Bachelorni-
veau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. Es 
ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den Dip-
lomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zuge-
ordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  



24 

Modulname Finanzderivate und Optionen 

Modulnummer WW-D-105-FDOP  
WW-MA-105-FDOP 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Lars Hornuf 
arite.schrehardt@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Studierende kennen die theoretischen Grundlagen von Finanzderivaten 
und Optionen und können eigenständig eine Bewertung vornehmen. Sie 
sind in der Lage, diese Kenntnisse bei der Implementierung von Handels-
strategien umsetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die theoretischen Grundlagen von verschiede-
nen Finanzderivaten und Optionen. Die Studierenden wiederholen zu-
nächst Grundlagen des Portfoliomanagements. Daraufhin lernen sie 
symmetrische Derivate und Optionen, deren Bewertung sowie entspre-
chende Handelsstrategien kennen. Anschließend werden der Handel 
von Derivaten, die regulatorischen Rahmenbedingungen sowie das Clea-
ring besprochen. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse in Jahresabschluss, Investition und Fi-
nanzierung auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften 
zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 60 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Financial Technology 

Modulnummer WW-D-105-FITE 
WW-MA-105-FITE 
MA-WW-PIE-FTE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Lars Hornuf 
arite.schrehardt@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden haben ein umfassendes Wissen darüber, was Finanz-
technologie ist und warum sie entstanden ist. Sie verstehen und können 
die Grundlagen aktueller finanztechnologischer Entwicklungen erklären. 
Die Studierenden können das Potenzial einer Finanztechnologie bewer-
ten und beschreiben, warum sich Finanzdienstleistungen zukünftig ver-
ändern könnten. Sie verstehen und können erklären, wie Technologie 
und Regulierung interagieren und sich auf Finanzdienstleistungen aus-
wirken. Die Studierenden kennen die Chancen und Risiken der Finanz-
technologien und können diese einzuschätzen. 

Inhalte Die Vorlesung gibt einen einführenden Überblick über aktuelle Entwick-
lungen im Bereich Finanztechnologie. Zu diesen Entwicklungen gehören 
u.a. Kryptowährungen und die Blockchain Technologie, mobile und digi-
tale Bezahlsysteme, Social Trading und Robo Advice, Marketplace Len-
ding und Crowdfunding.  

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse in Jahresabschluss, Investition und Fi-
nanzierung auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften 
zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstudiengang Public and Interna-
tional Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 60 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Space Economics 

Modulnummer WW-D-105-SPEC 
WW-MA-105-SPEC 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Lars Hornuf 
arite.schrehardt@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der Ge-
schäftsmodelle, Finanzierungsstrukturen und Innovationsprozesse im 
etablierten Raumfahrtsektor sowie der New Space Economy. Sie sind in 
der Lage, New Space Unternehmen an Hand mehrere Indikatoren von 
etablierten Luft- und Raumfahrtkonzernen abzugrenzen. Die Studieren-
den verstehen die aktuelle Marktstruktur und Geschäftsmodelle in der 
Raumfahrt. Sie kennen wichtige Stakeholder in den Bereichen Finanzie-
rung, Unternehmen und staatliche Akteure und können Fernerkun-
dungsdaten für eigene wissenschaftliche Zwecke nutzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Geschäftsmodelle, Finanzierungsstrukturen und 
Innovationsprozesse im etablierten Raumfahrtsektor sowie der New 
Space Economy. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse in Jahresabschluss, Investition und Fi-
nanzierung auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften 
zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 60 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Topics in Empirical Finance 

Modulnummer WW-D-105-TEFI 
WW-MA-105-TEFI 
MA-WW-PIE-TEF 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Lars Hornuf 
arite.schrehardt@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können eigene Forschungsdesigns entwickeln und bis 
zur Umsetzung planen. 

Inhalte Die Studierenden setzen sich mit einem jährlich wechselnden, aktuellen 
Forschungsschwerpunkt aus den Bereichen Finanzwirtschaft und Fi-
nanzdienstleistungen auseinander. Sie sind in der Lage, die theoreti-
schen Grundlagen, empirischen Ergebnissen und verwendeten Metho-
den der Literatur kritisch zu bewerten. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Seminar, Selbststudium. Die Lehrsprache des Seminars ist Eng-
lisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse in Jahresabschluss, Investition und Fi-
nanzierung auf Bachelorniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre sowie Präsen-
tieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. Es ist in den Diplomstudiengän-
gen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften sowie Prä-
sentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstudi-
engang Public and International Economics ein Wahlpflichtmodul.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 40 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Ausgewählte Probleme und Methoden des Accounting and Finance 

Modulnummer WW-D-106-PMAF 
WW-MA-106-PMAF 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Thomas Günther 
lehrstuhl.controlling@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studenten sind mit ausgewählten Problemen des Finanz- und Rech-
nungswesens zur Steuerung von Unternehmen vertraut. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind ausgewählte Probleme und Methoden des Ac-
counting und Finance, wie z.B. Planungs- und Kontrollrechnungen, das 
Risikomanagement oder die Digitalisierung im Rechnungswesen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars kann Deutsch oder Englisch sein und 
wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten 
konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl an-
hand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse auf Bachelorniveau vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaf-
ten zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 15 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird i.d.R. jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Risikocontrolling und Risikomanagement 

Modulnummer WW-D-106-RCRM 
WW-MA-106-RCRM 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Thomas Günther 
lehrstuhl.controlling@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die Aufgaben und Ziele des Risikocontrol-
ling und Risikomanagement. Sie verfügen über einen Überblick über die 
verschiedenen Teilsysteme Risikomanagement, Risikomanagementsys-
teme, Risikobewertung, Risikomodellierung und Risikoberichterstat-
tung. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind die Grundlagen des Risikomanagements, der Ri-
sikomanagementsysteme, Risikobewertung, Risikomodellierung und Ri-
sikoberichterstattung. 

Lehr- und Lernformen 1 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse auf Bachelorniveau vo-
rausgesetzt, wie sie beispielsweise in dem Modul Jahresabschluss, Inves-
tition und Finanzierung vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaf-
ten zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer nicht öffentlichen Mündli-
chen Prüfungsleistung als Gruppenprüfung im Umfang von 15 Minuten 
für die individuelle Prüfungsleitung. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Strategisches Controlling 

Modulnummer WW-D-106-STCO 
WW-MA-106-STCO 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Thomas Günther 
lehrstuhl.controlling@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und beherrschen die Grundlagen des strate-
gischen Managements und des strategischen Controlling. Sie sind in 
der Lage, Geschäfts- und Unternehmensstrategien zu entwerfen und 
deren Implementierung zu steuern. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind die Grundlagen des strategischen Manage-
ments und des strategischen Controlling.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 
Die Teilnahme an der Vorlesung und an der Übung ist gemäß § 6 Ab-
satz 7 der Studienordnung auf 70 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Einschreibung 
erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse auf Bachelorniveau vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeord-
net ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik so-
wie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer nicht öffentlichen 
Mündlichen Prüfungsleistung als Gruppenprüfung im Umfang von 15 
Minuten für die individuelle Prüfungsleitung. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Unternehmensbewertung und wertorientiertes Controlling 

Modulnummer WW-D-106-UBWC 
WW-MA-106-UBWC 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Thomas Günther 
lehrstuhl.controlling@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und beherrschen die Grundlagen und Me-
thoden der Unternehmensbewertung und des unternehmenswertori-
entierten Controlling. Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse zur Lösung 
betriebswirtschaftlicher Entscheidungsprobleme einzusetzen. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind die Grundlagen und Methoden der Unterneh-
mensbewertung und des unternehmenswertorientierten Controlling. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 
Die Teilnahme an der Vorlesung und an der Übung ist gemäß § 6 Ab-
satz 7 der Studienordnung auf 70 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Einschreibung 
erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse auf Bachelorniveau vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeord-
net ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik so-
wie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer nicht öffentlichen 
Mündlichen Prüfungsleistung als Gruppenprüfung im Umfang von 15 
Minuten für die individuelle Prüfungsleitung. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Advanced International Financial Reporting 

Modulnummer WW-D-107-AIFR 
WW-MA-107-AIFR 
WW-MA-PIE-IFR 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Michael Dobler 
wus@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über vertiefte Fachkenntnisse der internatio-
nalen Finanzberichterstattung. Sie können insbesondere die International 
Financial Reporting Standards (IFRS) samt spezifischer Entwicklungs- und 
Anwendungsprobleme darstellen sowie erklären und sind in der Lage, 
diese Kenntnisse problemorientiert als Ersteller sowie Nutzer von Finanz-
berichten im internationalen Kontext anzuwenden. Sie können die ver-
schiedenen normativen Konzepte unterscheiden und sind mit der Wissen-
schaftssprache Englisch vertraut. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind ökonomische, institutionelle und rechtliche 
Grundlagen der internationalen Rechnungslegung sowie ausgewählte Bi-
lanzierungsprobleme der einzelgesellschaftlichen, konzernbezogenen 
und branchenspezifischen Rechnungslegung im internationalen Kontext 
vorwiegend nach IFRS. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, Selbststudium. Die Lehrsprache der Vorlesung ist Eng-
lisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Grundlagenkenntnisse des Rechnungswesens und Jahresab-
schlusses sowie der Rechnungslegung nach den IFRS auf Bachelorniveau 
vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eignet sich folgende Literatur: Weygandt, 
J.J.; Kimmel, P.D.; Kieso, D.E.: Financial Accounting: IFRS. John Wiley and 
Sons, aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. Es 
ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den Dip-
lomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zuge-
ordnet ist. Das Modul ist im Masterstudiengang Public and International 
Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als drei angemeldeten Studie-
renden aus einer Klausurarbeit von 60 Minuten Dauer. Bei bis zu drei an-
gemeldeten Studierenden besteht sie aus einer nicht öffentlichen Mündli-
chen Prüfungsleistung von 20 Minuten Dauer als Einzelprüfung; gegebe-
nenfalls wird dies den angemeldeten Studierenden am Ende des Anmel-
dezeitraums in Textform bekannt gegeben. Die Prüfungssprache ist je-
weils Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 
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Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Ausgewählte Problemfelder der Steuerlehre 

Modulnummer WW-D-107-APST 
WW-MA-107-APST 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Michael Dobler 
wus@mailbox.tu-dresden.de 
 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Kennt-
nisse in ausgewählten Problemfeldern der deutschen Steuerlehre dar-
zustellen und zu erklären. Sie können sie anwendungsorientierte Fra-
gestellungen analysieren und deren steuerlichen Auswirkungen und 
Prozesse beurteilen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind regulatorische Sonderfälle und praxisrele-
vante Besonderheiten ausgewählter Problemfelder der deutschen 
Steuerlehre. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Grundlagenkenntnisse in Rechnungswesen, Jahresab-
schluss, Investition und Finanzierung, der Mathematik sowie des deut-
schen Steuerrechts auf Bachelorniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeord-
net ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik so-
wie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. Es ist nach Maßgabe der Prü-
fungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 
Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird i.d.R. jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Prüfungslehre 

Modulnummer WW-D-107-PRÜL 
WW-MA-107-PRÜL 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Michael Dobler 
wus@mailbox.tu-dresden.de 
 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, die be-
triebswirtschaftlichen, rechtlichen und ökonomischen Grundlagen der 
Abschlussprüfung darzustellen und zu erklären. Sie kennen den Ablauf 
einer Abschlussprüfung und sind in der Lage, die einzelnen Phasen ei-
ner Abschlussprüfung zu analysieren und mögliche Problemfelder zu 
bestimmen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die institutionellen, theoretischen und norma-
tiven Grundlagen der Abschlussprüfung, der Prüfungsprozess – von 
der Auftragserteilung und -annahme über die Prüfungsplanung und -
durchführung bis zur Berichterstattung – sowie ökonomische Analysen 
zur Abschlussprüfung. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Grundlagenkenntnisse in Rechnungswesen, Jahresab-
schlusses, Investition und Finanzierung sowie der Mathematik auf Ba-
chelorniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeord-
net ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik so-
wie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. Es ist nach Maßgabe der Prü-
fungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als drei angemelde-
ten Studierenden aus einer Klausurarbeit von 60 Minuten Dauer. Bei 
bis zu drei angemeldeten Studierenden besteht sie aus einer nicht öf-
fentlichen Mündlichen Prüfungsleistung von 20 Minuten Dauer als Ein-
zelprüfung; ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden am Ende 
des Anmeldezeitraums in Textform bekannt gegeben. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Regulierung und Ökonomie der Rechnungslegung 

Modulnummer WW-D-107-RÖRL 
WW-MA-107-RÖRL 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Michael Dobler 
wus@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über vertiefte Kenntnisse zum Zusammen-
spiel von Regelungen und Anreizen in der externen Rechnungslegung. 
Sie sind in der Lage, Regelsetzungsprozesse, die Ausgestaltung von Rech-
nungslegungsregelungen sowie deren Wirkung auf Rechnungslegende 
und Kapitalmärkte auf Basis ökonomischer Konzepte zu beurteilen. Sie 
können Ansätze und Theorien zur Erklärung und Messung von Lobbying, 
freiwilliger Publizität und Bilanzpolitik verbinden und damit eine prob-
lembewusste Analyse von externer Rechnungslegung ableiten. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist das Zusammenspiel von Normen und Anreizen in 
der externen Rechnungslegung, insbesondere hinsichtlich der Normset-
zung, der Zwecke, der Bilanzpolitik und Publizität sowie deren Analyse 
auf Basis von konzeptionellen, analytischen und empirischen Ansätzen. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Grundlagenkenntnisse in Rechnungswesen, Jahresabschluss, 
Investition und Finanzierung sowie Linearer Algebra auf Bachelorniveau 
vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften 
zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als drei angemeldeten Stu-
dierenden aus einer Klausurarbeit von 60 Minuten Dauer. Bei bis zu drei 
angemeldeten Studierenden besteht sie aus einer nicht öffentlichen 
Mündlichen Prüfungsleistung von 20 Minuten Dauer als Einzelprüfung; 
ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden am Ende des Anmelde-
zeitraums in Textform bekannt gegeben. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Ausgewählte Fragen des Personalmanagements 

Modulnummer WW-D-115-AFPM 
WW-MA-115-AFPM 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können ausgewählte Fragestellungen mit wissen-
schaftlichen Methoden selbstständig analysieren und diskutieren, da-
rauf aufbauend Implikationen für die Personalarbeit ableiten und ihre 
Kenntnisse und Fähigkeiten zum wissenschaftlichen Arbeiten anwen-
den. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind ausgewählte Fragestellungen sowie zugehörige 
Theorien und empirische Erkenntnisse im Bereich des Personalmanage-
ments. 

Lehr- und Lernfor-
men 

3 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars kann Deutsch oder Englisch sein und wird 
jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konk-
ret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. Die 
Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 
30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl durch 
Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Das Modul setzt grundlegende Kenntnisse der Betriebswirtschaftslehre, 
insbesondere des Personalmanagements auf dem Niveau eines abge-
schlossenen wirtschaftswissenschaftlichen oder vergleichbaren Ba-
chelorstudiums voraus.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften 
zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Aktuelle Herausforderungen des Personalmanagements 

Modulnummer WW-D-115-AHPM 
WW-MA-115-AHPM 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können aktuelle Herausforderungen des Personalma-
nagements diskutieren, theoretische Grundlagen, empirische Erkennt-
nisse sowie Methoden für unterschiedliche Personalfunktionen analy-
sieren und darauf aufbauend geeignete Maßnahmen für einen adäqua-
ten Umgang mit diesen Herausforderungen auszuwählen. Sie sind in 
der Lage, ihre Kenntnisse und Fähigkeiten zum wissenschaftlichen Ar-
beiten anzuwenden 

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle Herausforderungen der unterschiedli-
chen Personalfunktionen im Kontext des Personalmanagements, deren 
theoretische Grundlagen, zugehörige Methoden sowie empirische Er-
kenntnisse.  

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars kann Deutsch oder Englisch sein und wird 
jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konkt-
ret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. Die 
Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 
30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl durch 
Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Das Modul setzt grundlegende Kenntnisse der Betriebswirtschaftslehre, 
insbesondere des Personalmanagements auf dem Niveau eines abge-
schlossenen wirtschaftswissenschaftlichen oder vergleichbaren Ba-
chelorstudiums voraus.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften 
zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Spezielle Themen des Personalmanagements 

Modulnummer WW-D-115-STPM 
WW-MA-115-STPM 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bärbel Fürstenau 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können spezielle Themen des Personalmanagements 
analysieren und dafür theoriegeleitet und auf Basis empirischer Erkennt-
nisse Lösungsansätze entwickeln. Sie sind in der Lage, spezifische Maß-
nahmen selbstständig zu konzipieren und (potenzielle) Ergebnisse kritisch 
zu reflektieren. Sie können ihre Kenntnisse und Fähigkeiten zum wissen-
schaftlichen Arbeiten anwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Theorien, empirische Erkenntnisse sowie Maß-
nahmen zu speziellen Themen des Personalmanagements aus den Perso-
nalfunktionen Personalplanung und -beschaffung, Personalauswahl, Per-
sonaleinsatz und -entwicklung oder Personalabbau und -freisetzung. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars kann Deutsch oder Englisch sein und wird 
jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konkret 
festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. Die Teil-
nahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 30 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl durch Los-
verfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Das Modul setzt grundlegende Kenntnisse der Betriebswirtschaftslehre, 
insbesondere des Personalmanagements auf dem Niveau eines abge-
schlossenen wirtschaftswissenschaftlichen oder vergleichbaren Bachelor-
studiums voraus. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. Es 
ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den Dip-
lomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zuge-
ordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Current Topics in Human Resource Management 

Modulnummer WW-D-123-CTHM 
WW-MA-123-CTHM 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortlicher 
Dozent  

Jun.-Prof. Dr. Sebastian Störmer 
sebastian.stoermer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele  
 

Die Studierenden kennen aktuelle Herausforderungen des Personal-
managements und können diese mittels wissenschaftlicher Metho-
den analysieren und lösen. 

Inhalte  
 

Inhalte des Moduls sind aktuelle und künftig relevante Fragestellun-
gen im Bereich des Personalmanagements.  

Lehr- und Lernformen  
 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars ist Englisch. Die Teilnahme am Seminar 
ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 20 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge 
der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme  
 

Es werden Kenntnisse des Personalmanagements auf Bachelorniveau 
vorausgesetzt. Weiterhin werden englische Sprachkenntnisse auf 
dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für 
Sprachen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit  
 

Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeord-
net ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik so-
wie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. Es ist nach Maßgabe der jewei-
ligen Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten  

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im Um-
fang von 75 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten  

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls  Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Organizational Behavior 

Modulnummer WW-D-123-ORBE 
WW-MA-123-ORBE 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortlicher 
Dozent  

Jun.-Prof. Dr. Sebastian Störmer  
sebastian.stoermer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele  
 

Die Studierenden kennen die Grundlagen des interdisziplinären For-
schungsgebietes Organizational Behavior. Sie können die Grundlagen 
kritisch reflektieren, analysieren und im Organisationskontext, insbe-
sondere im Personalmanagement und in der Führung von Mitarbei-
ter/innen, anwenden. 

Inhalte  
 

Inhalt des Moduls sind Fragestellungen und Konzepte des Organizati-
onal Behavior sowie die Grundlagen der Studie menschlichen Verhal-
tens in Organisationen. 

Lehr- und Lernformen  
 

2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung ist Englisch. Die Teilnahme am Semi-
nar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 50 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl durch die Reihen-
folge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme  
 

Es werden Kenntnisse der Organisation auf Bachelorniveau vorausge-
setzt. Weiterhin werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau 
B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen 
vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit  
 

Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeord-
net ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik so-
wie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. Es ist nach Maßgabe der Prü-
fungsordnung zu wählen. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul Researching 
International Organizational Behavior. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten  

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit im 
Umfang von 90 Minuten. 

Leistungspunkte und 
Noten  

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls  Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls  Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Researching International Organizational Behavior 

Modulnummer WW-D-123-RIOB 
WW-MA-123-RIOB 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortlicher 
Dozent  

Jun.-Prof. Dr. Sebastian Störmer 
sebastian.stoermer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele  
 

Die Studierenden kennen verschiedene Forschungstraditionen des in-
ternationalen Organizational Behavior. Sie sind in der Lage, diese aus 
wissenschaftlicher Perspektive themengeleitet zu analysieren. 

Inhalte  
 

Inhalt des Moduls sind Forschungstraditionen, Theorien und Metho-
denansätze des internationalen Organizational Behavior. 

Lehr- und Lernformen  2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars ist Englisch. Die Teilnahme am Seminar 
ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 20 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge 
der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme  
 

Es werden Grundkenntnisse im Bereich des Organizational Behavior 
vorausgesetzt, wie sie beispielsweise im Modul Organizational Beha-
vior“ vermittelt werden. Weiterhin werden englische Sprachkennt-
nisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenz-
rahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit  
 

Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeord-
net ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik so-
wie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. Es ist nach Maßgabe der Prü-
fungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten  

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im Um-
fang von 75 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten  

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls  Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls  Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Strategic Human Resource Management 

Modulnummer WW-D-123-SHRM 
WW-MA-123-SHRM 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortlicher 
Dozent  

Jun.-Prof. Dr. Sebastian Störmer  
sebastian.stoermer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele  
 

Die Studierenden kennen und verstehen die zentrale Bedeutung des 
Human Resource Managements für eine nachhaltige und erfolgreiche 
Unternehmensentwicklung. Sie sind in der Lage, diese Kenntnisse zur 
Unterstützung betriebswirtschaftlicher Entscheidungen einzusetzen. 

Inhalte  
 

Inhalt des Moduls sind Grundlagen und Fragestellungen des Strategic 
Human Resource Management, inkl. relevanter theoretischer Ansätze 
und Forschung. 

Lehr- und Lernformen  
 

2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars ist Englisch. Die Teilnahme am Semi-
nar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 30 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl per Losverfahren 
erfolgt. 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme  
 

Es werden grundlegende Kenntnisse der Betriebswirtschaftslehre, 
insbesondere des Personalmanagements und des Organisationsma-
nagements auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Weiterhin werden eng-
lische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Euro-
päischen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit  
 

Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeord-
net ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik so-
wie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. Es ist nach Maßgabe der Prü-
fungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von Leistungs-
punkten  

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 75 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten  

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls  Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls  Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Ergonomie 

Modulnummer WW-D-820-ERGO 
WW-MA-820-ERGO 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr.-Ing. Martin Schmauder 
martin.schmauder@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse zur ergonomischen 
Arbeitsplatzgestaltung in Produktions- und Dienstleistungsbereichen. 
Sie beherrschen ergonomische Grundlagen, Gesetzmäßigkeiten und 
Zusammenhänge, um eigene spätere Handlungskompetenzen zu er-
kennen. Darüber hinaus besitzen sie Methodenwissen und können die-
ses anwenden, um Arbeitsbedingungen in geplanten Prozessabläufen 
ergonomisch zu analysieren, zu bewerten und gestalterisch auszule-
gen. Die Studierenden können rechnerunterstützte Ergonomiewerk-
zeuge und ihre Anwendungsfelder reproduzieren. Sie verfügen über 
Kenntnisse zu Potential und Anwendungsmöglichkeiten digitaler Pla-
nungs- und Gestaltungswerkzeuge im Umfeld der Digitalen Fabrik.  

Inhalte Inhalt des Moduls sind Einordnung und Gründe für Ergonomie,  Unter-
nehmensaufgabe Ergonomie, Kernkompetenzen in der Ergonomie, 
Grundlagen der anthropometrisch-ergonomischen Gestaltung, Anfor-
derungen an die anthropometrische und sichtgeometrische Auslegung 
von Arbeitsplätzen und Leitwarten, Ergonomiebewertungsverfahren in 
der Prozessergonomie, Ergonomiebewertung physischer Belastungen, 
rechnerunterstützte Ergonomiewerkzeuge (Menschmodelle) für Pro-
dukt- und Prozessergonomie, Grundlagen zur Simulation, Absicherung 
und ergonomischen Bewertung menschlicher Arbeit in der Produktion 
zur Verzahnung von Ergonomie und Ablaufplanung. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 
Die Teilnahme an der Vorlesung und Übung ist gemäß § 6 Absatz 7 der 
Studienordnung auf 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, 
deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeord-
net ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie 
im Diplomstudiengang Wirtschaftsinformatik ein Wahlpflichtmodul, 
das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. Darüber 
hinaus ist es im Diplomstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen ein 
Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften und 
Ingenieurwissenschaften zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist nur 
für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung 
im Umfang von 71,5 Stunden. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Moduls können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Aktuelle Themen des Relationship Marketing 

Modulnummer WW-D-104-ATMA 
WW-MA-104-ATMA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Florian Ulrich Siems 
florian.siems@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit aktuellen Fragestellungen des Marketing aus 
Theorie und Praxis vertraut. Sie sind in der Lage, diese Fragestellungen 
mit wissenschaftlichen Methoden aufzubereiten, darzustellen, zu analy-
sieren und zu diskutieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle Themen des Relationship Marketing 
aus den Themenfeldern Kundenakquise, Kundenzufriedenheit und Kun-
denbindung 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl per 
Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden grundlegende methodische Kenntnisse und inhaltliche 
Kenntnisse, wie sie in den Modulen Relationship Marketing und Markt-
forschung vermittelt werden, vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaf-
ten zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird einmal im Studienjahr angeboten, i. d. R. jedes Sommer-
semester. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Angewandte Datenerhebung im Marketing 

Modulnummer WW-D-104-ANDE 
WW-MA-104-ANDE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Florian Ulrich Siems 
florian.siems@tu-dresden.de 
 

Qualifikationsziele Die Studierenden können eigenständig ausgewählte Methoden der Da-
tenerhebung für eine praktische Fragestellung aus dem Bereich Marke-
tingforschung anwenden, d.h. eine entsprechende Erhebung konzipie-
ren und durchführen. Sie sind in der Lage, die erhobenen Daten mit ein-
fachen Verfahren auszuwerten und zu interpretieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Anwendungen des Fachs Marktforschung in 
Form von Erhebung und Analyse von Daten für eine praktische Frage-
stellung im Marketing. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl per 
Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse des Marketing auf Bachelorniveau sowie die in 
dem Modul Marktforschung zu erwerbenden Kompetenzen vorausge-
setzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaf-
ten zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird einmal im Studienjahr angeboten, i. d. R. jedes Sommer-
semester. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Marketing Literature Review 

Modulnummer WW-D-104-MLIR 
WW-MA-104-MLIR 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Florian Ulrich Siems 
florian.siems@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, Beiträge aus englischsprachigen 
Fachzeitschriften aus dem Bereich der Marketing-Forschung zu verste-
hen und deren Inhalte in englischer Sprache wiederzugeben und kritisch 
zu diskutieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Darstellungen ausgewählter Themen der 
Marktforschung in der Literatur. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars ist Englisch. Die Teilnahme am Seminar 
ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 15 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl per Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse des Marketing auf Bachelorniveau sowie die in 
dem Modul Marktforschung zu erwerbenden Kompetenzen vorausge-
setzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaf-
ten zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 90 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Marketing Science 

Modulnummer WW-D-104-MASC 
WW-MA-104-MASC 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Florian Siems 
florian.siems@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen Zusammenhänge verschiedener aktueller 
Forschungsansätze, -methoden und -ergebnisse im Bereich des Marketing 
und können diese einordnen und kritisch bewerten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind verschiedene aktuelle Forschungsansätze sowie -
methoden und -ergebnisse im Bereich des Marketing. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse in Marktforschung auf Bachelorniveau vorausge-
setzt. Weiterhin werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 
des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen voraus-
gesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. Es 
ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den Dip-
lomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zuge-
ordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 60 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Marktforschung 

Modulnummer WW-D-104-MAFO 
WW-MA-104-MAFO 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Florian Siems 
florian.siems@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden überblicken die Grundlagen der Marktforschung sowie 
ausgewählte Methoden der Datenanalyse. Sie sind in der Lage, ausge-
wählte Datenanalysemethoden anzuwenden, einzuordnen, zu bewerten 
und deren Ergebnisse zu interpretieren. Des Weiteren lösen sie vorgege-
bene Sachverhalte mittels der Statistiksoftware SPSS. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Marktforschung sowie Metho-
den der Datenanalyse (insbesondere multivariate Analyseverfahren). 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 
Die Teilnahme an der Vorlesung und der Übung ist gemäß § 6 Absatz 7 der 
Studienordnung auf jeweils 100 Teilnehmerinnen und Teilnehmer be-
schränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Einschreibung er-
folgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Grundkenntnisse der Statistik (statistische Kennwerte wie Me-
dian/Modus/Varianz sowie Grundlagen der Stochastik) auf Bachelorni-
veau vorausgesetzt. Weiterhin werden englische Sprachkenntnisse auf 
dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für 
Sprachen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. Es 
ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den Dip-
lomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zuge-
ordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 60 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Relationship Marketing 

Modulnummer WW-D-104-REMA 
WW-MA-104-REMA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Florian Siems 
florian.siems@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden überblicken die theoretischen Grundlagen des Relati-
onship Marketing, verstehen die Zusammenhänge mit anderen Diszipli-
nen (insbesondere dem klassischen Marketing) und verstehen Relations-
hip Marketing relevante Analyse- und Managementmethoden (insbeson-
dere im Bereich der Kundenzufriedenheit). Sie wenden Relationship Mar-
keting relevante Analyse- und Managementmethoden an und können ak-
tuelle wissenschaftliche Arbeiten in diesem Bereich einordnen und nach-
vollziehen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Entstehung sowie theoretische Grundlagen 
des Relationship Marketing. Ferner sind Relationship Marketing zugehö-
rige Analyse- und Managementmethoden (insbesondere im Bereich Kun-
denzufriedenheitsmanagement) Inhalt des Moduls. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse des Marketings auf Bachelorniveau vorausgesetzt. 
Weiterhin werden englische Sprachkenntnisse auf Niveau B2 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. Es 
ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den Dip-
lomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zuge-
ordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 60 Minuten 
Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Managing People and Organizations 

Modulnummer WW-D-111-MPAO 
WW-MA-111-MPAO 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Stefan Razinskas 
orga.wiwi@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und verstehen die zentralen Problemfelder 
des Managements von Organisationen und der Führung ihrer Beschäf-
tigten. Sie verfügen über tiefgreifende Kenntnisse der wesentlichen 
Theorien und Konzepte des Managements, der Mitarbeiterführung so-
wie des formellen und informellen Organisierens auf individueller und 
gruppenbezogener Ebene. Die Studierenden können komplexe Sach-
verhalte unter Verwendung der kennengelernten theoretischen Kon-
zepte in Teams erarbeiten und die Ergebnisse verständlich darstellen 
und erläutern. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen zu individuellen und gruppendy-
namischen Prozessen in Organisationen sowie zur wechselseitigen 
Einflussnahme zwischen diesen Prozessen und den strukturellen und 
kulturellen Rahmenbedingungen von Organisationen. 

Lehr- und Lernformen 1 SWS Vorlesung, 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung und des Seminars ist Englisch. Die Teil-
nahme an der Vorlesung und am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der 
Studienordnung auf 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, 
deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Das Modul setzt grundlegende Kenntnisse der Betriebswirtschafts-
lehre, insbesondere der Organisation und des Personalmanagements 
auf Bachelorniveau voraus. Weiterhin werden englische Sprachkennt-
nisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenz-
rahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeord-
net ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik so-
wie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung 
im Umfang von 90 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Management and Organization Theory 

Modulnummer WW-D-111-MAOT 
WW-MA-111-MAOT 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Stefan Razinskas 
orga.wiwi@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und verstehen die zentralen Theorien der 
modernen Organisations- und Managementlehre und können diese 
anwenden. Sie sind in der Lage, ihre methodischen Voraussetzungen 
und die zugrunde liegenden Paradigmen kritisch zu reflektieren. Die 
Studierenden können sich Organisations- und Managementtheorien 
unter Verwendung der kennengelernten Grundlagen in Teams erar-
beiten und verständlich darstellen und erläutern. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind einschlägige Theorien aus ausgewählten Be-
reichen des Managements, so zum Beispiel aus dem Organisations-, 
Personal- und Innovationsmanagement sowie der Unternehmensfüh-
rung. 

Lehr- und Lernformen 1 SWS Vorlesung, 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung und des Seminars ist Englisch. Die Teil-
nahme an der Vorlesung und am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der 
Studienordnung auf 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, 
deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Das Modul setzt grundlegende Kenntnisse der Betriebswirtschafts-
lehre, insbesondere der Organisation und des Personalmanagements 
auf Bachelorniveau voraus. Weiterhin werden englische Sprachkennt-
nisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenz-
rahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeord-
net ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik so-
wie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung 
im Umfang von 90 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Trends in Organization and Management Studies 

Modulnummer WW-D-111-TOMS 
WW-MA-111-TOMS 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Stefan Razinskas 
orga.wiwi@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit aktuellen Fragestellungen der modernen 
Organisations- und Managementlehre vertraut. Sie sind in der Lage, 
diese Fragestellungen mit wissenschaftlichen Methoden in Teams auf-
zubereiten, darzustellen, zu analysieren und zu diskutieren. Die Stu-
dierenden haben Schlüsselqualifikationen in den Bereichen Rhetorik, 
Präsentation und Präsentationstechniken sowie Sozialkompetenz und 
Teamfähigkeit.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind theoretische und empirische Forschungsbei-
träge grundlegender und anwendungsorientierter Natur zu jährlich 
wechselnden, aktuellen Problemstellungen der Organisations- und 
Managementlehre. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars ist Englisch. Die Teilnahme am Seminar 
ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 20 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge 
der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Das Modul setzt grundlegende Kenntnisse im wissenschaftlichen Ar-
beiten sowie in der Betriebswirtschaftslehre, insbesondere der Orga-
nisation und des Personalmanagements auf Bachelorniveau voraus. 
Weiterhin werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausge-
setzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre sowie 
Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist zudem in den Dip-
lomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissen-
schaften sowie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im 
Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das 
dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung 
im Umfang von 90 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Businessplanseminar 

Modulnummer WW-D-113-BPLS 
WW-MA-113-BPLS 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Michael Schefczyk 
mandy.windisch@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können anhand einer vorgegebenen Geschäftsidee 
einen aussagekräftigen Businessplan erstellen, der als Entscheidungs-
grundlage für eine Finanzierung dient. Sie sind mit den Methoden wie 
der Markt- und Wettbewerbsanalyse vertraut und setzen diese für ein 
Unternehmen eigenständig durch. Die Studierenden können ein Mar-
ketingkonzept aufbauend auf den vorangegangenen Recherchen und 
Analysen erstellen. Sie kennen die verschiedenen Planungsbereiche ei-
nes Unternehmenskonzepts und können daraus ein integriertes Zah-
lenmodell (Finanzplan) entwickeln. Die Studierenden können sich für 
alle Planungsbereiche selbstständig Materialien erschließen und dar-
aus eine strukturierte Lösung entwickeln. Sie arbeiten eigenständig. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind Geschäftsmodelle, Marktanalyse, Wettbe-
werbsanalyse, Marketing, Finanzplanung, Gründungsfinanzierung, Or-
ganisation eines Unternehmens und das dazugehörige Grün-
dungsteam sowie die Erstellung eines Businessplanes und eines Pit-
chs. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Seminar, Selbststudium.  
Die Lehrsprache des Seminars kann Deutsch oder Englisch sein und 
wird zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konkret 
festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 24 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl 
per Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse in Betriebswirtschaftslehre und Organisation, 
Marketing, nachhaltiger Unternehmensführung, Jahresabschluss, In-
vestition und Finanzierung vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeord-
net ist. Darüber hinaus ist es im Masterstudiengang Wirtschaftspäda-
gogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und 
Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet 
Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung 
im Umfang von 200 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 

  



58 

Modulname Finanzieren mit Venture Capital 

Modulnummer WW-D-113-FIVC 
WW-MA-113-FIVC 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Michael Schefczyk 
mandy.windisch@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und verstehen das Geschäftsmodell einer Ven-
ture-Capital-Finanzierung wachstumsorientierter Unternehmen und die 
Sichtweisen der Kapitalgeber, kapitalsuchender Unternehmen wie auch 
von beratenden oder regulierenden Institutionen. Sie können diese 
Kenntnisse situationsgerecht auf relevante praxisbezogene Fragestellun-
gen anwenden und sind insbesondere in der Lage, Beteiligungsentschei-
dungen zu treffen und Bausteine für einen Beteiligungsvertrag auszuwäh-
len. 

Inhalte Zentrale Inhalte des Moduls sind die Grundlagen einer Beteiligungsfinan-
zierung wachstumsorientierter Unternehmen und die verschiedenen Rol-
len und Ziele der Akteure im Venture-Capital-Markt – insbesondere der 
Kapitalgeber, der kapitalsuchenden Unternehmen und des Staates. Wei-
tere Schwerpunkte können sein: Corporate Venture Capital und Syndizie-
rung als Finanzierungsmodelle, Erfolgsmessung und rechtliche Rahmen-
bedingungen von Venture Capital. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Projekt, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse Bachelorniveau vorausge-
setzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. Es 
ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den Dip-
lomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zuge-
ordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im Umfang von 
100 Stunden und einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote ergibt sich aus dem ungewichteten arithmetischen Mittel der No-
ten der Prüfungsleistungen. Beide Prüfungsleistungen müssen bestanden 
sein. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Technology Management 

Modulnummer WW-D-113-TEMA 
WW-MA-113-TEMA 
MA-WW-PIE-TMA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Michael Schefczyk 
mandy.windisch@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen fundierte inhaltliche Kenntnisse zu den 
Grundlagen und Anwendungsmöglichkeiten im Bereich des Technolo-
giemanagements. Sie können diese Kenntnisse situationsgerecht und ei-
genständig auf praxisbezogene Fragestellungen anwenden. Zusätzlich 
sind sie in der Lage, in Teamarbeit komplexe Fragestellungen aus den Be-
reichen Grundlagen des Technologiemanagements, der Schutzrechte und 
Markttransaktionen sowie der Internationalisierung von Technologien zu 
analysieren, Lösungen zielgerichtet zu entwickeln und diese im Rahmen 
der Veranstaltung umzusetzen. 

Inhalte Zu den zentralen Inhalten des Moduls gehören die Grundlagen des Tech-
nologiemanagements, der Schutzrechte und Markttransaktionen sowie 
der Internationalisierung von Technologien. Weitere Schwerpunkte kön-
nen sein: Prognose und Bewertung von Technologien, Technologiebe-
schaffung, -nutzung und -lizensierung. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars kann Deutsch oder Englisch sein und wird 
zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konkret festge-
legt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse in Betriebswirtschaftslehre, Organisation, Marke-
ting, Nachhaltiger Unternehmensführung, Jahresabschluss, Investition 
und Finanzierung auf Bachelorniveau sowie Grundkenntnisse des Innova-
tions- und Produktmanagements vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. Es 
ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den Dip-
lomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zuge-
ordnet ist. Das Modul ist im Masterstudiengang Public and International 
Economics ein Wahlpflichtmodul.  
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 
  



61 

Modulname Unternehmensethik 

Modulnummer WW-D-122-UNET 
WW-MA-122-UNET 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Jun.-Prof. Dr. Ignas Bruder 
Ignas.bruder@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über detaillierte Kenntnisse in den Bereichen 
Wirtschafts- und Unternehmensethik. Sie sind in der Lage, wissenschaft-
liche und praktische Problemstellungen kritisch ethisch zu reflektieren 
und selbständig theoretisch informierte Beurteilungen vorzunehmen. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind allgemeine Grundlagen der Ethik sowie zentrale 
Konzepte der Wirtschafts- und Unternehmensethik. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse in Betriebswirtschaftslehre, Organisation, und 
nachhaltiger Unternehmensführung auf Bachelorniveau vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. Es 
ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den Dip-
lomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zu-
geordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Um-
fang von 15 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird einmal im Studienjahr, i.d.R. jedes Sommersemester an-
geboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Advanced Approaches in Industrial Management 

Modulnummer WW-D-103-AAIM 
WW-MA-103-AAIM 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Udo Buscher 
bwlim@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, Probleme aus der Produktion, der 
Logistik, des Personaleinsatzes und des Energiemanagements unter 
Berücksichtigung verschiedener Ziele formal abzubilden und problem-
spezifisch zu modifizieren. Sie sind vertraut, aus dem Problemkontext 
heraus relevante Nebenbedingungen zu identifizieren und diese bei 
der Aufstellung von Modellen zu berücksichtigen. Die Studierenden 
können adäquate mathematische Lösungsverfahren auswählen und 
anwenden, um konkrete Testinstanzen der Probleme zu lösen. Zudem 
können sie ihre Ergebnisse in einer wissenschaftlichen Arbeit in engli-
scher Sprache präsentieren. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die Analyse und Lösung betriebswirtschaftlicher 
Entscheidungsprobleme. Das Spektrum umfasst Probleme in der Pro-
duktion, der Logistik, des Personaleinsatzes und des Energiemanage-
ments. Mathematische Methoden dienen dazu, für diese Probleme mit 
unterschiedlicher Problemkomplexität Lösungen zu finden. Die Ergeb-
nisse werden in Form einer wissenschaftlichen Arbeit präsentiert. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium.  
Die Lehrsprache des Seminars ist Englisch. Die Teilnahme am Seminar 
ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 20 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge 
der Einschreibung erfolgt.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden grundlegende Kenntnisse der mathematischen 
Modellierung, der Lösung von Planungsproblemen mit einem Stan-
dardsolver sowie in LaTeX, wie sie im Modul Instrumente und Anwen-
dungen des Industriellen Managements vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre sowie 
Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist zudem im Master-
studiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Ge-
biet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. Es ist in den Diplomstu-
diengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein 
Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften sowie 
Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 90 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  
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Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulname Aktuelle Forschungsfragen des Industriellen Managements 

Modulnummer WW-D-103-AFIM 
WW-MA-103-AFIM 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Udo Buscher 
bwlim@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, diverse Problemstellungen des in-
dustriellen Managements zu erkennen, als mathematische Programme 
zu formulieren und so in Programmcode umzusetzen, dass sie mit ei-
nem Solver gelöst werden können. Dazu wenden die Studierenden ihre 
bisherigen Kenntnisse im Bereich Optimierung und Modellierung an. 
Sie sind in der Lage, die praktische Relevanz herauszuarbeiten, Testin-
stanzen zu lösen und Sensitivitätsanalysen durchzuführen. Die Studie-
renden können eine Literatureinordnung vornehmen, mathematische 
Modelle aufstellen, Testergebnisse auswerten und den gesamten Pro-
zess strukturiert in einer wissenschaftlichen Arbeit präsentieren. 

Inhalte In dem Modul werden aktuelle Fragestellungen des industriellen Ma-
nagements als mathematisches Programm formuliert und im An-
schluss tiefgehend analysiert. Die Ergebnisse werden in Form einer wis-
senschaftlichen Arbeit präsentiert. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium.  
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 12 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl 
anhand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden grundlegende Kenntnisse der mathematischen 
Modellierung, der Lösung von Planungsproblemen mit einem Stan-
dardsolver sowie in LaTeX, wie sie im Modul Instrumente und Anwen-
dungen des Industriellen Managements vermittelt werden 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre sowie 
Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist zudem im Master-
studiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Ge-
biet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. Es ist in den Diplomstu-
diengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein 
Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften sowie 
Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 90 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulname Aktuelle Forschungsfragen des Operations Research 

Modulnummer WW-D-103-AFOR 
WW-MA-103-AFOR 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Udo Buscher 
bwlim@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, diverse Problemstellungen mit Me-
thoden des Operations Research zu lösen. Sie sind vertraut damit, die 
zugrundeliegenden mathematischen Eigenschaften der Probleme zu 
erkennen. Dies ermöglicht es ihnen, geeignete exakte bzw. heuristi-
sche Methoden auszuwählen, zu modifizieren und anzuwenden, um 
die Probleme zu lösen. Die Studierenden können verschiedene Opti-
mierungsprobleme identifizieren und beschreiben, diese anhand der 
Literatur einordnen und klassifizieren, sowie passende Lösungsverfah-
ren auswählen und detailliert erläutern sowie in einer wissenschaftli-
chen Arbeit präsentieren. 

Inhalte In dem Modul werden aktuelle Methoden des Operations Research ge-
nutzt und deren Eignung zur Lösung von betriebswirtschaftlichen Prob-
lemen analysiert. Die Ergebnisse werden in Form einer wissenschaftli-
chen Arbeit präsentiert. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium.  
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 12 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl 
anhand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden grundlegende Kenntnisse der mathematischen 
Modellierung, der Lösung von Planungsproblemen mit einem Stan-
dardsolver sowie in LaTeX, wie sie im Modul Instrumente und Anwen-
dungen des Industriellen Managements vermittelt werden. Darüber 
hinaus werden grundlegende Kenntnisse des Operations Research, wie 
sie in den Modulen Methoden des Operations Research und Operati-
ons Research Vertiefung vermittelt werden, vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre, Metho-
den und Verfahren sowie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften sowie Me-
thoden und Verfahren zugeordnet ist. Weiter ist es im Diplomstudien-
gang Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebie-
ten Wirtschaftswissenschaften, Methoden und Verfahren sowie Prä-
sentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Darüber hinaus ist es im Dip-
lomstudiengang Wirtschaftsinformatik ein Wahlpflichtmodul, das den 
Gebieten Wirtschaftswissenschaften, Wirtschaftsinformatik, Methoden 
und Verfahren sowie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig.  
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 90 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulname Aktuelle Themen des Industriellen Management 

Modulnummer WW-D-103-ATIM 
WW-MA-103-ATIM 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Udo Buscher 
bwlim@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit aktuellen Fragestellungen des Industriellen 
Management aus Theorie und Praxis vertraut. Sie sind in der Lage, 
diese Fragestellungen mit wissenschaftlichen Methoden aufzuberei-
ten, darzustellen, zu analysieren und zu diskutieren. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind die Analyse aktueller Fragestellungen des In-
dustriellen Managements, die Erarbeitung praxisorientierter Lösungs-
vorschläge und die Entwicklung fundierter Handlungsempfehlungen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium.  
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl 
anhand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse auf Ba-
chelorniveau, wie sie beispielsweise in den Modulen Operatives Pro-
duktionsmanagement und Strategisches Produktionsmanagement 
vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre, Metho-
den und Verfahren sowie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften sowie Me-
thoden und Verfahren zugeordnet ist. Weiter ist es im Diplomstudien-
gang Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebie-
ten Wirtschaftswissenschaften, Methoden und Verfahren sowie Prä-
sentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Darüber hinaus ist es im Dip-
lomstudiengang Wirtschaftsinformatik ein Wahlpflichtmodul, das den 
Gebieten Wirtschaftswissenschaften, Wirtschaftsinformatik, Methoden 
und Verfahren sowie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung 
im Umfang von 80 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird einmal im Studienjahr angeboten, i.d.R. im Sommerse-
mester. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulname Anwendung quantitativer Verfahren des industriellen Managements 

Modulnummer WW-D-103-AVIM 
WW-MA-103-AVIM 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Udo Buscher 
bwlim@tu-dresden.de  

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, Lösungsverfahren quantitativer 
Problemstellungen des industriellen Managements durch den Einsatz 
geeigneter Programmiersprachen zu implementieren. Zudem können 
sie auf Grundlage ihrer Implementierung die Ergebnisse der Lösungs-
verfahren im Rahmen einer wissenschaftlichen Studie auswerten. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind die programmiertechnische Implementierung 
von Lösungsverfahren des Operations Research, die Durchführung ei-
ner Rechenstudie und die Analyse der Ergebnisse für ein konkrete 
Problemstellung.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Projekt, Selbststudium.  
Die Teilnahme am Projekt ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 12 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl 
per Losverfahrens erfolgt.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden grundlegende Kenntnisse der mathematischen 
Modellierung und der Lösung von Planungsproblemen mit einem Stan-
dardsolver, wie sie im Modul Instrumente und Anwendungen des In-
dustriellen Managements vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre sowie 
Methoden und Verfahren zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudi-
engang Wirtschaftspädagogik und im Diplomstudiengang Wirtschaft-
singenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschafts-
wissenschaften sowie Methoden und Verfahren zugeordnet ist. Dar-
über hinaus ist es im Diplomstudiengang Wirtschaftsinformatik ein 
Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften, Wirt-
schaftsinformatik sowie Methoden und Verfahren zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung 
im Umfang von 90 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulname IM Challenge 

Modulnummer WW-D-103-IMCH 
WW-MA-103-IMCH 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Udo Buscher 
bwlim@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, praxisre-
levante Planungsprobleme aus Produktion oder Logistik zu verstehen 
und zu analysieren. Sie können geeignete Lösungsmethoden in Gruppen 
selbstständig konzipieren und daraus ein Tool zur automatisierten Pla-
nungsunterstützung entwickeln. Darüber hinaus können die Studieren-
den ihre Ergebnisse verständlich präsentieren und diskutieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind diverse Problemstellungen aus der betriebli-
chen Praxis des industriellen Managements sowie Lösungskonzepte für 
eine automatisierte Planungsunterstützung. 

Lehr- und Lernfor-
men 

4 SWS Projekt, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse des Operations and Logistics Managements und 
des Operations Research auf Bachelorniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre, Methoden und 
Verfahren sowie Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zu-
dem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, 
das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften, Methoden und Verfahren 
sowie Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist in den Diplom-
studiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften, Me-
thoden und Verfahren sowie Wirtschaftsinformatik zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Um-
fang von 180 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Inventory Management 

Modulnummer WW-D-103-INMA 
WW-MA-103-INMA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Udo Buscher 
bwlim@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Aufgaben und Funktionen, die im Rahmen 
des industriellen Bestandsmanagements erfüllt werden müssen und sie 
sind in der Lage, unter Berücksichtigung der Produktions- und Transfer-
prozesse Gestaltungsempfehlungen zur möglichst effizienten Steuerung 
des Güterflusses zu geben. Sie können verschiedene Lagerhaltungspoli-
tiken anwenden und die Entscheidungsgrößen optimal bestimmen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind deterministische und stochastische Bestellmen-
genmodelle, Planung von Sicherheitsbeständen, ein periodisches Be-
standsmanagement, integrierte Transport- und Losgrößenplanung und 
dynamische Bestellmengenplanung. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Lehrveranstaltungen ist jeweils Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse in betriebswirtschaftlicher Produktionstheorie 
und in Logistik auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Weiterhin werden eng-
lische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften 
zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als drei angemeldeten Stu-
dierenden aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Bei bis zu drei 
angemeldeten Studierenden besteht sie aus einer nicht öffentlichen 
Mündlichen Prüfungsleistung von 20 Minuten Dauer als Einzelprüfung; 
ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden am Ende des Anmelde-
zeitraums in Textform bekannt gegeben. Die Prüfungssprache ist Eng-
lisch. Die englischsprachige Aufgabenstellung kann auch in Deutsch be-
arbeitet werden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Prescriptive Analytics 

Modulnummer WW-D-103-PRAN 
WW-MA-103-PRAN 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Udo Buscher 
bwlim@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen verschiedene Ansätze der algorithmen-basier-
ten Entscheidungsunterstützung. Sie sind in der Lage, deren Komponen-
ten und Methoden mittels der Programmiersprache Python zur Lösung 
komplexer Planungsprobleme strukturiert einzusetzen. Darüber hinaus 
können die Studierenden ihre Ergebnisse verständlich einordnen und 
präsentieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende Methoden der algorithmenba-
sierten Entscheidungsunterstützung, wie z.B. konstruktive Verfahren, 
Verbesserungsverfahren und Metaheuristiken. Ferner beinhaltet das 
Modul Grundlagen der Programmierung mit der Programmiersprache 
Python. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium.  
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 16 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl an-
hand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse in Programmierung sowie in betriebswirtschaftli-
cher Produktionstheorie und in Logistik auf Bachelorniveau vorausge-
setzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre, Methoden 
und Verfahren sowie Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist 
zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmo-
dul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften, Methoden und Ver-
fahren sowie Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. Darüber hin-
aus ist es in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirt-
schaftswissenschaften, Wirtschaftsinformatik sowie Methoden und Ver-
fahren zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 100 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Umweltorientierte Produktionsplanung  

Modulnummer WW-D-103-UOPP 
WW-MA-103-UOPP 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Udo Buscher 
bwlim@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen Produktionssysteme als Input-Output-Sys-
teme. Sie sind in der Lage produktionswirtschaftliche Tatbestände mit 
Produktionsfunktionen zu modellieren, umweltrelevante Nebengüter zu 
integrieren und die kosten- und umweltbezogenen Wirkungen entlang 
der Supply Chain aufzudecken. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind Grundbegriffe der Produktions- und Kostentheo-
rie, Substitutionale Produktionsfunktionen, Limitationale Produktions-
funktionen, Gutenberg-Produktionsfunktion und Demontageplanung. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse in betriebswirtschaftlicher Produktionstheorie 
und in Logistik auf Bachelorniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. Es 
ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den Dip-
lomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften 
zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als drei angemeldeten Stu-
dierenden aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Bei bis zu drei 
angemeldeten Studierenden besteht sie aus einer nicht öffentlichen 
Mündlichen Prüfungsleistung von 20 Minuten Dauer als Einzelprüfung; 
ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden am Ende des Anmelde-
zeitraums in Textform bekannt gegeben. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Wirtschaftswissenschaftliche Anwendungen mit R 

Modulnummer WW-D-103-WANR 
WW-MA-103-WANR 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Udo Buscher 
bwlim@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, Probleme anhand der Problemdaten 
zu strukturieren, zu analysieren, zu modellieren und auszuwerten, sowie 
grafisch aufzuarbeiten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen und die Struktur der Sprache R 
insbesondere sowie deren Anwendung. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium.  
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl an-
hand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre, Methoden 
und Verfahren sowie Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist 
zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmo-
dul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften, Methoden und Ver-
fahren sowie Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. Darüber hin-
aus ist es in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirt-
schaftswissenschaften, Wirtschaftsinformatik sowie Methoden und Ver-
fahren zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Aktuelle Themen der Logistik 

Modulnummer WW-D-112-ATLO 
WW-MA-112-ATLO 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Rainer Lasch 
logistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit aktuellen Fragestellungen der Logistik aus 
Theorie und Praxis vertraut. Sie sind in der Lage, diese Fragestellungen 
mit wissenschaftlichen Methoden aufzubereiten, darzustellen, zu analy-
sieren und zu diskutieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle wissenschaftliche Forschungsmetho-
den, welche in der Logistikforschung angewendet werden. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 8 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl per 
Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Distributionslogistik, Produktionslogistik so-
wie des Supply Chain Managements auf Bachelorniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre sowie Präsen-
tieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist zudem in den Diplomstudi-
engängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein 
Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften sowie 
Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 100 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Applied Technologies in Logistics 

Modulnummer WW-D-112-ATIL 
WW-MA-112-ATIL 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Rainer Lasch 
logistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über fundierte Kenntnisse im wissenschaft-
lichen Arbeiten und haben Einblicke in aktuelle Forschungsfragen sowie 
projektspezifische Problemstellungen der Logistik. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle Themen aus den Bereichen Logistik, 
Beschaffung und Supply Chain Management. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars ist Englisch. Die Teilnahme am Seminar 
ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf maximal 12 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl per Losverfahren er-
folgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Grundkenntnisse im wissenschaftlichen und 
praktischen Arbeiten. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Darüber hinaus ist es im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik so-
wie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaft-
singenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswis-
senschaften zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 120 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Beschaffungsmanagement 

Modulnummer WW-D-112-BEMA 
WW-MA-112-BEMA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Rainer Lasch 
logistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können die Grundlagen und Instrumente des Beschaf-
fungsmanagements darstellen und diskutieren. Sie sind in der Lage, Ver-
fahren aus dem Lieferantenmanagement und der programm- und ver-
brauchsorientierten Materialbedarfsrechnung anzuwenden und zu ver-
gleichen. Zudem können sie Modelle der deterministischen und stochas-
tischen Lagerhaltung benutzen und erklärend gegenüberstellen. Des 
Weiteren können die Studierenden die Verfahren der Qualitätssicherung 
diskutieren, auswählen und anwenden. Ferner können sie Präsentati-
ons- und Rhetoriktechniken anwenden. 

Inhalte Die Inhalte des Moduls sind Grundlagen des Beschaffungsmanage-
ments, Verfahren der Materialbedarfsrechnung, deterministische und 
stochastische Lagerhaltung sowie Qualitätssicherung. 

Lehr- und Lernfor-
men 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse in Rechnungswesen, Betriebswirtschaftslehre, Or-
ganisation, Marketing, Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresab-
schluss, Investition, Finanzierung, Produktion und Logistik auf Bachelor-
niveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. Es 
ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den Dip-
lomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwe-
sen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften 
zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Um-
fang von 15 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Logistik mit SAP 

Modulnummer WW-D-112-LSAP 
WW-MA-112-LSAP 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Rainer Lasch 
logistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen Grundkenntnisse in SAP S/4HANA und ken-
nen dessen spezielle Anwendungen auf dem Gebiet der Logistik. Sie sind 
in der Lage, mögliche Problemstellungen der betriebswirtschaftlichen 
Realität zu lösen. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind betriebswirtschaftliche Standardsoftware, spezi-
elle Anwendungen im Bereich der Logistik sowie die Bearbeitung praxis-
relevanter betriebswirtschaftlicher Problemstellungen. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Seminar, Selbststudium 
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf maximal 24 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren 
Auswahl per Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Produktionslogistik, der Distributionslogistik 
sowie des Supply Chain Managements auf Bachelorniveau vorausge-
setzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Darüber hinaus ist es im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik so-
wie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaft-
singenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswis-
senschaften zugeordnet. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 50 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Quantitative Logistik-Fallstudien 

Modulnummer WW-D-112-QLFA 
WW-MA-112-QLFA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Rainer Lasch 
logistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können praxisnahe, interdisziplinäre Entscheidungs-
situationen in der Logistik verstehen. Sie sind in der Lage, geeignete, 
problemspezifische Instrumente zu identifizieren und anzuwenden. Sie 
können unterschiedliche Handlungsalternativen entwickeln und für eine 
Weiterverwendung aufarbeiten, um Entscheidungen effektiv und mög-
lichst (zeit-) effizient zu treffen. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind praxisnahe Fallstudien zu bestehenden Problem-
stellungen, wie beispielsweise Artikelklassifikation, Bedarfs- und Bestell-
mengenplanung, Festlegung des Produktionsprogramms, Kapazitäts-
planung, Standortplanung sowie Rundreise- und Tourenplanung. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium 
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf maximal 24 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren 
Auswahl per Losverfahren erfolgt. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 
sechs Studierende.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Produktionslogistik und der Distributionslo-
gistik auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Darüber hinaus werden die in 
dem Modul Beschaffungsmanagement zu erwerbenden Kompetenzen 
vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Darüber hinaus ist es im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik so-
wie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaft-
singenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswis-
senschaften zugeordnet. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 80 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Supply Chain Management – Vertiefung 

Modulnummer WW-D-112-SCMV 
WW-MA-112-SCMV 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Rainer Lasch 
logistik@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, die Grundlagen des After-Sales-Ma-
nagements sowie deren Nutzenpotenziale und Probleme zu diskutieren 
und darzustellen. Sie können die Prozesse, Ziele, Kosten, Aufgaben und 
Strategien der Instandhaltungslogistik wiedergeben. Weiterhin verste-
hen sie die Objekte und Zielinhalte der Reverse- und Entsorgungslogistik 
und können die Rahmenbedingungen für die Gestaltung entsorgungs-
logistischer Systeme benennen. Die Studierenden können moderne Me-
thoden zur Rationalisierung logistischer Prozesse sowie moderne Infor-
mationsstrukturen und Möglichkeiten zu deren Umsetzung in logisti-
schen Informationssystemen angeben, beschreiben und erklären. Mit 
Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, methodische 
und instrumentelle Grundlagen der prozessorientierten Unterneh-
mensmodellierung sowie die Methoden und Instrumente, die zur Pla-
nung, Gestaltung und Steuerung komplexer logistischer Systeme einge-
setzt werden, zu erläutern. 

Inhalte Das Modul setzt sich aus Inhalten zu Wertschöpfungsnetzwerken, Me-
thoden zur Rationalisierung logistischer Prozesse, Risikomanagement in 
der Supply Chain, Electronic Procurement, Telematik im Straßengüter-
verkehr, Cloud Computing in der Logistik, Logistik im After-Sales-Ma-
nagement und Reverse Logistics zusammen. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse in Rechnungswesen, Betriebswirtschaftslehre, 
Organisation, Marketing, Nachhaltige Unternehmensführung, Jahresab-
schluss, Investition, Finanzierung, Produktion und Logistik auf Bachelor-
niveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre und Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften und Ergänzende Qua-
lifikationen zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist nur 
für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 
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Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Aktuelle Themen des Management Science 

Modulnummer WW-D-120-ATMS 
WW-MA-120-ATMS 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Jun.-Prof. Dr. Tristan Becker 
tristan.becker@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen aktuelle Fragestellungen des Management 
Science, können diese erläutern und hinsichtlich ihrer theoretischen 
und praktischen Relevanz beurteilen. Sie sind in der Lage, Fragestellun-
gen in ihrem praktischen Bezug durch den Einsatz wissenschaftlicher 
Methoden zu untersuchen, zu klassifizieren, zu diskutieren sowie wis-
senschaftlich fundierte Aussagen abzuleiten. Sie können Lösungsan-
sätze konzipieren und dem Stand der Wissenschaft entsprechende Lö-
sungen realisieren.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle theoretische und empirische Fragestel-
lungen des Management Science. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Seminar, Selbststudium. Die Teilnahme am Seminar ist gemäß 
§ 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 15 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Einschrei-
bung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse des Operations Research auf Bachelorniveau vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaf-
ten zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Scheduling 

Modulnummer WW-D-120-SCHE  
WW-MA-120-SCHE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Jun.-Prof. Dr. Tristan Becker 
tristan.becker@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen Kenntnisse der Scheduling-Theorie und sind 
in der Lage, Scheduling-Probleme einzuordnen. Sie sind mit der Theorie 
und Anwendung exakter und heuristischer Lösungsverfahren auf 
Scheduling-Probleme vertraut und können geeignete Lösungsverfahren 
für spezielle Scheduling-Probleme auswählen und anwenden. Sie ken-
nen Problemstellungen des Scheduling in den Anwendungsbereichen 
Logistik, Supply Chain, dem Gesundheitswesen und der Personalpla-
nung. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Modelle und Algorithmen zu Single Machine 
Scheduling, Parallel Machine Scheduling, Flow Shop Scheduling, Job 
Shop Scheduling, sowie spezielle Lösungsverfahren auf Basis von Local 
Search und anwendungsorientierte Modelle zu ausgewählten prakti-
schen Problemfeldern des Scheduling.   

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung und Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse des Operations Research auf Bachelorniveau vo-
rausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre sowie Metho-
den und Verfahren zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudiengang 
Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsin-
genieurwesen und Wirtschaftsinformatik ein Wahlpflichtmodul, das den 
Gebieten Wirtschaftswissenschaften sowie Methoden und Verfahren zu-
geordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 60 Minu-
ten Dauer. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Seminar Management Science 

Modulnummer WW-D-120-SMSC 
WW-MA-120-SMSC 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Jun.-Prof. Dr. Tristan Becker 
tristan.becker@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden setzen sich mit aktuellen Forschungsfragestellungen 
des Management Science auseinander und verfügen über Kenntnisse in 
der Datenmodellierung, mathematischen Modellierung sowie in der An-
wendung exakter und heuristischer Lösungsverfahren. Sie implementie-
ren quantitative Methoden rechnergestützt und wenden diese an. Dar-
über hinaus setzen sie sich selbstständig mit komplexen quantitativen 
Verfahren zur Entscheidungsunterstützung auf wissenschaftlichem Ni-
veau auseinander und besitzen einen Überblick über den aktuellen 
Stand der Forschung. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle wissenschaftliche Fragestellungen des 
Management Science. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Seminar, Selbststudium. Die Lehrsprache des Seminars ist Eng-
lisch. Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienord-
nung auf 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Aus-
wahl anhand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse des Operations Research auf Bachelorniveau vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaf-
ten zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 90 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Economics of Migration 

Modulnummer WW-D-201-EMIG 
WW-MA-201-EMIG 
WW-MA-PIE-MIG 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz  
alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit den ökonomischen Ursachen und Konse-
quenzen der grenzüberschreitenden Mobilität von Individuen und 
Haushalten vertraut. Sie sind in der Lage, wirtschaftliche Aspekte der 
Migrationsdebatte zu analysieren und zu evaluieren und können Fach-
kenntnisse in englischer Sprache kommunizieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind einzelwirtschaftliche Migrationsanreize, globale 
und nationalstaatliche Effekte von Migration, Migration und Wohlfahrts-
staat, illegale Zuwanderung sowie Fragen der internationalen Politikko-
ordination. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie, der Makroökonomie und der 
Ökonometrie auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eig-
net sich folgende Literatur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Norton, 
aktuellste Auflage, Blanchard, O.: Macroeconomics. Pearson, aktuellste 
Auflage, Gujarati, D. N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. McGraw-Hill, 
aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist zum im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaf-
ten zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstudiengang Public and In-
ternational Economics ein Wahlpflichtmodul.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Innovationsökonomik 

Modulnummer WW-D-201-INÖK 
WW-MA-201-INÖK 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz 
Alexander.kemnitz@tu-dresde.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls mit den Grundprob-
lemen innovationsökonomischer Fragestellungen und Analysen ver-
traut. Sie sind in der Lage, wesentliche Aspekte der Innovationsökono-
mik zu erläutern, den Zusammenhang zwischen Marktstrukturen und 
unternehmerischen Innovationen kritisch zu diskutieren, und hieraus 
gesamtwirtschaftliche Empfehlungen für die Innovationspolitik abzulei-
ten.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende Konzepte und Arten von Innova-
tionen, unternehmerische Anreize zur Innovation, die Rolle von Finan-
zierungsinstrumenten und Eigentumsrechten, die einzel- und gesamt-
wirtschaftlichen Erträge von Innovationen sowie Innovationspolitik.  

Lehr- und Lernformen 1 SWS Vorlesung, 1 SWS Seminar, Selbststudium.  
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 24 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl per 
Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie, der Makroökonomie und der 
Ökonometrie auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eig-
net sich folgende Literatur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Norton, 
aktuellste Auflage, Blanchard, O.: Macroeconomics. Pearson, aktuellste 
Auflage, Gujarati, D. N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. McGraw-Hill, 
aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Ergänzende Qualifikationen sowie Be-
triebswirtschaftslehre zugeordnet ist. Darüber hinaus ist es im Master-
studiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen 
Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflicht-
modul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 60 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Topics in Economic Policy 

Modulnummer WW-D-201-TECP 
WW-MA-201-TECP 
WW-MA-PIE-TEP 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz  
alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, eine aktuelle wirtschaftspolitische 
Problemstellung wissenschaftlich zu analysieren. Sie können alternative 
Lösungsansätze evaluieren und beherrschen die Kommunikation der 
Fachkenntnisse in englischer Sprache. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind theoretische und empirische wirtschaftspoliti-
sche Forschungsbeiträge grundlegender und anwendungsorientierter 
Natur zu aktuellen angewandten Problemstellungen der Wirtschaftspo-
litik. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. Die Lehrsprache des Seminars ist Eng-
lisch. Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienord-
nung auf 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Aus-
wahl durch Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie und der Makroökonomie auf 
Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eignet sich folgende Li-
teratur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Norton, aktuellste Auflage, 
Blanchard, O.: Macroeconomics. Pearson, aktuellste Auflage, Gujarati, D. 
N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. McGraw-Hill, aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Ergänzende Qualifikationen sowie Prä-
sentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist zudem in den Diplom-
studiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften so-
wie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Masterstudi-
engang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet 
Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstu-
diengang Public and International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 90 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Advanced Topics in International Economics 

Modulnummer WW-D-203-ADTI 
WW-MA-203-ADTI 
WW-MA-PIE-AIE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Christian Leßmann 
christian.lessmann@tu-dresden.de 
 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls mit aktuellen Frage-
stellungen der internationalen Ökonomie, insbesondere einschlägiger 
theoretischer und empirischer Forschung, vertraut. Sie sind in der Lage, 
diese Forschungsarbeiten nachzuvollziehen und können in deren the-
matischem Kontext eigene wissenschaftliche Arbeiten verfassen. Sie 
können theoretische Modelle und empirische Methoden anwenden und 
über die Konsequenzen methodischer Unterschiede diskutieren.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind vertiefende Fragestellungen der internationalen 
Ökonomie, theoretische und empirische Beiträge wissenschaftlicher 
Forschung, vertiefende Methoden sowie ausgewählte, spezifische An-
sätze zur Beantwortung konkreter Fragestellungen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars ist Englisch. Die Teilnahme am Seminar 
ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 20 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge 
der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden fortgeschrittene Kenntnisse in der Volkswirt-
schaftslehre auf Bachelornievau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Ergänzende Qualifikationen sowie Prä-
sentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist zudem in den Diplom-
studiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften so-
wie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Masterstudi-
engang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet 
Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstu-
diengang Public and International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 90 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Studienjahr angeboten, i.d.R. jedes Wintersemes-
ter. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Development Economics 

Modulnummer WW-D-203-DEVC 
WW-MA-203-DEVC 
WW-MA-PIE-DEV 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Christian Leßmann 
christian.lessmann@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen relevante Modelle der modernen Wachstums-
theorie sowie Modelle der vergleichenden Entwicklungsforschung. Mit 
Hilfe der Modelle sind sie in der Lage, die Ursachen intra- und internati-
onaler Einkommensunterschiede zu erklären. Darüber hinaus beherr-
schen sie die Analyse und Interpretation der Auswirkungen von Bevöl-
kerungsveränderungen, Fertilität und Migration. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind traditionelle und alternative Erklärungsansätze 
für Wachstum und Entwicklung, Ungleichheit sowie Bevölkerungswachs-
tum und Migration als Entwicklungsdeterminanten. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie, der Makroökonomie und der 
Ökonometrie auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eig-
net sich folgende Literatur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Norton, 
aktuellste Auflage, Blanchard, O.: Macroeconomics. Pearson, aktuellste 
Auflage, Gujarati, D. N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. McGraw-Hill, 
aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissen-
schaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstudiengang Public and 
International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Empirical Research Task 

Modulnummer WW-D-203-EMRT 
WW-MA-203-EMRT 
WW-MA-PIE-ERT 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Christian Leßmann 
christian.lessmann@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind befähigt, eine ökonomische, empirische For-
schungsfrage umfassend zu bearbeiten. Sie können sicher mit Statis-
tiksoftware, zum Beispiel R oder Stata, umgehen, theoriegeleitete Hypo-
thesen aufstellen, ein empirisches Modell formulieren, das Modell öko-
nometrisch testen sowie die Ergebnisse kommunizieren und kritisch 
hinterfragen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die theoriegeleitete Hypothesenbildung, die 
Aufbereitungsmethoden von Daten sowie die Erstellung und Schätzung 
ökonometrischer Modelle. 

Lehr- und Lernformen 1 SWS Vorlesung, 2 SWS Projekt, Selbststudium.  
Die Lehrsprache der Vorlesung und der Übung ist Englisch. Die Teil-
nahme am Projekt ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 20 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl anhand 
der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie, der Makroökonomie und der 
Ökonometrie auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eig-
net sich folgende Literatur: S. Cunningham: Causal Interference: The 
Mixtape, Yale University Press, 2021. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Ergänzende Qualifikationen sowie Prä-
sentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist zudem in den Diplom-
studiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften so-
wie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Masterstudi-
engang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet 
Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstu-
diengang Public and International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 150 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Topics in International Economics 

Modulnummer WW-D-203-TIEC 
WW-MA-203-TIEC 
WW-MA-PIE-TIE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Christian Leßmann 
christian.lessmann@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, aktuelle theoretische und empirische 
Beiträge der Internationalen Wirtschaft zu verstehen, in ihren wichtigs-
ten Aspekten in englischer Sprache zu präsentieren und im wissen-
schaftlichen Kontext einzuordnen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle theoretische und empirische For-
schungsbeiträge grundlegender und anwendungsorientierter Natur zu 
aktuellen angewandten Problemstellungen der Internationalen Wirt-
schaft. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. Die Lehrsprache des Seminars ist Eng-
lisch. Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienord-
nung auf 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Aus-
wahl anhand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie und Makroökonomie auf Ba-
chelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eignet sich folgende Lite-
ratur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Norton, aktuellste Auflage, 
Blanchard, O.: Macroeconomics. Pearson, aktuellste Auflage, Gujarati, D. 
N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. McGraw-Hill, aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Ergänzende Qualifikationen sowie Prä-
sentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist zudem in den Diplom-
studiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften so-
wie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Masterstudi-
engang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet 
Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstu-
diengang Public and International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 90 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Current Topics in Financial Stability and Regulation of Financial Mar-
kets 

Modulnummer WW-D-204-CTFS 
WW-MA-204-CTFS 
WW-MA-PIE-FSR 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Thilo Liebig 
yvonne.bludau@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit aktuellen theoretischen Diskussionen und 
angewandten Problemen auf dem Gebiet der Finanzmarktstabilität 
und Regulierung der Finanzmärkte vertraut. Sie sind in der Lage, aktu-
elle Fragestellungen mit wissenschaftlichen Methoden aufzubereiten, 
darzustellen, zu analysieren und zu diskutieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Forschungsbeiträge zu aktuellen angewand-
ten Problemstellungen der Finanzmarktstabilität und Regulierung der 
Finanzmärkte. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie, der Makroökonomie und 
der Ökonometrie auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung 
eignet sich folgende Literatur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Nor-
ton, aktuellste Auflage, Blanchard, O.: Macroeconomics. Pearson, ak-
tuellste Auflage, Gujarati, D. N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. 
McGraw-Hill, aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zuge-
ordnet ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik 
sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstudi-
engang Public and International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Haus-
arbeit im Umfang von 90 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Current Topics in International Monetary Economics 

Modulnummer WW-D-204-CTME 
WW-MA-204-CTME 
WW-MA-PIE-TME 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Stefan Eichler 
stefan.eichler@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können aktuelle Fragestellungen im Bereich der Fi-
nanzkrisen, wie Währungs-, Banken- und Schuldenkrisen beantworten. 
Sie sind in der Lage, diese Fragestellungen aus theoretischer, empiri-
scher und wirtschaftspolitischer Perspektive zu analysieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind theoretische und empirische wirtschaftspoliti-
sche Forschungsbeiträge grundlegender und anwendungsorientierter 
Natur zu aktuellen angewandten Problemstellungen der Internationalen 
Monetären Ökonomik. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. Die Lehrsprache des Seminars ist Eng-
lisch.  
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl 
durch Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie und der Makroökonomie auf 
Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eignet sich folgende Li-
teratur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Norton, aktuellste Auflage, 
Blanchard, O.: Macroeconomics. Pearson, aktuellste Auflage, Gujarati, D. 
N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. McGraw-Hill, aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Ergänzende Qualifikationen sowie Prä-
sentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist zudem in den Diplom-
studiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften so-
wie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Masterstudi-
engang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet 
Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstu-
diengang Public and International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 90 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
 



95 

Modulname Exchange Rates 

Modulnummer WW-D-204-EXCR 
WW-MA-204-EXCR 
WW-MA-PIE-EXC 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Stefan Eichler 
stefan.eichler@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Funktionsweise und Struktur von Devisen-
märkten. Sie kennen theoretische und empirische Fragestellungen der 
Zins- und Kaufkraftparität und verstehen die kurz- und langfristigen Dy-
namiken von Wechselkursen. Sie können die Entwicklung von Devisen-
märkten und deren institutionelle Ausgestaltung erklären. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen von Wechselkursen und Devi-
senmärkten, insbesondere Struktur, Preisbildung und Liquidität am De-
visenmarkt, Kaufkraft- und Zinsparität, das Mundell-Fleming-Modell und 
das Monetäre Modell der Wechselkursbildung. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie, der Makroökonomie und der 
Ökonometrie auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eig-
net sich folgende Literatur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Norton, 
aktuellste Auflage, Blanchard, O.: Macroeconomics. Pearson, aktuellste 
Auflage, Gujarati, D. N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. McGraw-Hill, 
aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissen-
schaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstudiengang Public and 
International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 60 Minu-
ten Dauer. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Financial Stability and Regulation of Financial Markets 

Modulnummer WW-D-204-SRFM 
WW-MA-204-SRFM 
WW-MA-PIE-RFM 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Thilo Liebig 
yvonne.bludau@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Problematik des systemischen Risikos und 
dessen Auswirkungen auf die Finanzmarktstabilität. Sie verstehen die 
wesentlichen Aufgaben, Institutionen und Instrumente der Banken-, 
Versicherungs-, Wertpapier- und makroprudenziellen Aufsicht auf nati-
onaler und internationaler Ebene. Sie sind in der Lage, Ursachen und 
Auswirkungen von Finanzkrisen fundiert zu analysieren und geeignete 
Regulierungsmechanismen zu diskutieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Finanzstabilität in mikro- 
und makroprudentieller Dimension. Dies umfasst verschiedene Indika-
toren zur Messung von Finanzstabilität und Modelle zur Erklärung von 
Finanzkrisen und deren Auswirkungen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, Selbststudium. Die Lehrsprache der Vorlesung ist Eng-
lisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie, der Makroökonomie und der 
Ökonometrie auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eig-
net sich folgende Literatur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Norton, 
aktuellste Auflage, Blanchard, O.: Macroeconomics. Pearson, aktuellste 
Auflage, Gujarati, D. N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. McGraw-Hill, 
aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissen-
schaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstudiengang Public and 
International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname International Financial Markets 

Modulnummer WW-D-204-IFIM 
WW-MA-204-IFIM 
WW-MA-PIE-IFM 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Stefan Eichler 
stefan.eichler@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Funktionsweise und Struktur internationa-
ler Finanzmärkte. Sie sind in der Lage, die Bepreisung auf internationa-
len Finanzmärkten, Zahlungsbilanzprobleme sowie Fragen der Wäh-
rungspolitik zu analysieren und praktische Schlussfolgerungen abzulei-
ten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen internationaler Finanzmärkte. 
Dies umfasst die verschiedenen Akteure am Finanzmarkt, die Instru-
mente zur Abwicklung von Transaktionen, die Bepreisung von Aktien 
und Anleihen, Währungspolitik sowie die makroökonomischen Implika-
tionen von Kapital- und Leistungsbilanzungleichgewichten. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie, der Makroökonomie und der 
Ökonometrie auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eig-
net sich folgende Literatur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Norton, 
aktuellste Auflage, Blanchard, O.: Macroeconomics. Pearson, aktuellste 
Auflage, Gujarati, D. N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. McGraw-Hill, 
aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissen-
schaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstudiengang Public and 
International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 60 Minu-
ten Dauer. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Aktuelle Fragen der Finanzpolitik 

Modulnummer WW-D-207-AFFP 
WW-MA-207-AFFP 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Georg Milbradt 
georg.milbradt@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit aktuellen Fragen der Finanzpolitik vertraut. 
Sie sind in der Lage, diese Fragen mit wissenschaftlichen Methoden zu 
analysieren und zu diskutieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Forschungsbeiträge zu aktuellen angewandten 
Problemstellungen der Finanzpolitik.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie, der Makroökonomie und der 
Ökonometrie auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eig-
net sich folgende Literatur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Norton, 
aktuellste Auflage, Blanchard, O.: Macroeconomics. Pearson, aktuellste 
Auflage, Gujarati, D. N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. McGraw-Hill, 
aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissen-
schaften zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 90 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Aktuelle Themen der Internationalen Wirtschaftspolitik 

Modulnummer WW-D-207-TIWP 
WW-MA-207-TIWP 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Marcel Thum 
marcel.thum@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit aktuellen Fragestellungen der internationalen 
Wirtschaftspolitik vertraut. Sie sind in der Lage, diese Fragestellungen 
mit modernen ökonomischen Methoden zu analysieren und zu diskutie-
ren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Forschungsbeiträge zu aktuellen angewandten 
Problemstellungen der internationalen Wirtschafts- und Finanzpolitik.    

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die im Modul Principles of Public and International Economics 
zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Ergänzende Qualifikationen sowie Prä-
sentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Zudem ist es in den Diplom-
studiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften so-
wie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Masterstudi-
engang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet 
Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 90 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird einmal im Studienjahr, i.d.R. jedes Wintersemester an-
geboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Current Topics in Public Economics 

Modulnummer WW-D-207-CTPE 
WW-MA-207-CTPE 
WW-MA-PIE-TPE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Marcel Thum 
marcel.thum@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen angewandte Problemstellungen auf dem Ge-
biet der Finanzwissenschaft sowie die einschlägige Literatur in engli-
scher Sprache. Sie sind in der Lage, aktuelle Themen der Finanzwissen-
schaft mit wissenschaftlichen Methoden aufzubereiten, zu analysieren 
und zu bewerten. Sie beherrschen die Methoden wissenschaftlichen Ar-
beitens und können ihre Ergebnisse präsentieren und diskutieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind theoretische und empirische wirtschaftspoliti-
sche Forschungsbeiträge grundlegender und anwendungsorientierter 
Natur zu aktuellen angewandten Problemstellungen der Finanzwissen-
schaft. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars ist Englisch. Die Teilnahme am Seminar 
ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 20 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl durch Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie, der Makroökonomie und der 
Ökonometrie auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eig-
net sich folgende Literatur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Norton, 
aktuellste Auflage, Blanchard, O.: Macroeconomics. Pearson, aktuellste 
Auflage, Gujarati, D. N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. McGraw-Hill, 
aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Ergänzende Qualifikationen sowie Prä-
sentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist zudem in den Diplom-
studiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften so-
wie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Masterstudi-
engang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet 
Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstu-
diengang Public and International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 90 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Economics of the Welfare State 

Modulnummer WW-D-207-EWST 
WW-MA-207-EWST 
WW-MA-PIE-EWS 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Marcel Thum 
marcel.thum@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die Wirkungsweise sozialer Sicherungssys-
teme und ihre Abhängigkeit von ökonomischen und demographischen 
Entwicklungen. Sie sind in der Lage, Reformvorschläge kompetent zu 
diskutieren und zu bewerten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Funktions- und Wirkungsweisen sozialer Si-
cherungssysteme. Davon umfasst sind normative Gründe für die Über-
nahme sozialer Absicherung durch den Staat sowie deren Ausgestaltung 
in den Bereichen Krankenversicherung sowie Alters- und Einkommens-
sicherung. Im Mittelpunkt stehen zentrale Modellansätze insbesondere 
auf dem Gebiet der Versicherungsökonomie. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie, der Makroökonomie und der 
Ökonometrie auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eig-
net sich folgende Literatur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Norton, 
aktuellste Auflage, Blanchard, O.: Macroeconomics. Pearson, aktuellste 
Auflage, Gujarati, D. N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. McGraw-Hill, 
aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissen-
schaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstudiengang Public and 
International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname International Public Economics 

Modulnummer WW-D-207-IPEC 
WW-MA-207-IPEC 
WW-MA-PIE-IPE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Marcel Thum 
marcel.thum@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, fundamentale Konzepte der Fi-
nanzwissenschaft in den globalen Kontext einzuordnen. Sie verstehen 
insbesondere die strategische Interaktion zwischen Staaten und können 
Politikmaßnahmen in einer globalisierten Welt analysieren und bewer-
ten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Motivation und Auswirkungen nationaler Poli-
tikmaßnahmen im internationalen Kontext bei Fehlen einer sogenann-
ten Weltregierung. Im Mittelpunkt steht die strategische Interaktion zwi-
schen Staaten bei der Ausgestaltung wirtschaftspolitischer Instrumente, 
modelliert mithilfe kooperativer und nicht-kooperativer Konzepte der 
Spieltheorie. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie, der Makroökonomie und der 
Ökonometrie auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eig-
net sich folgende Literatur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Norton, 
aktuellste Auflage, Blanchard, O.: Macroeconomics. Pearson, aktuellste 
Auflage, Gujarati, D. N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. McGraw-Hill, 
aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissen-
schaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstudiengang Public and 
International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 
  



104 

Modulname Resource Economics 

Modulnummer WW-D-207-REEC 
WW-MA-207-REEC 
WW-MA-PIE-REC 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Marcel Thum 
marcel.thum@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden erlernen dynamische Optimierungswerkzeuge, um 
Preisbildung auf Märkten für erschöpfbare und erneuerbare Ressour-
cen zu bestimmen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind ökonomische Zusammenhänge auf globalen 
Ressourcenmärkten und ökonomische Prinzipien, die die Verteilung 
verschiedener Kategorien knapper natürlicher Ressourcen auf konkur-
rierende Nutzungen regeln. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie, der Makroökonomie und 
der Ökonometrie auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung 
eignet sich folgende Literatur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Nor-
ton, aktuellste Auflage, Blanchard, O.: Macroeconomics. Pearson, ak-
tuellste Auflage, Gujarati, D. N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. 
McGraw-Hill, aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zuge-
ordnet ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik 
sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstudi-
engang Public and International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 
Minuten Dauer. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Theory of Taxation 

Modulnummer WW-D-207-TTAX 
WW-MA-207-TTAX 
WW-MA-PIE-TAX 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Marcel Thum 
marcel.thum@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen ein tiefgreifendes Verständnis zentraler Kon-
zepte der Steuertheorie. Sie sind in der Lage, die Auswirkungen steuer-
politischer Maßnahmen zu durchdringen und zu bewerten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die grundlegenden Anreiz- und Inzidenzwirkun-
gen direkter und indirekter Besteuerung sowie die optimale Gestaltung 
von Steuersystemen und Steuerreformen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie, der Makroökonomie und der 
Ökonometrie auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eig-
net sich folgende Literatur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Norton, 
aktuellste Auflage, Blanchard, O.: Macroeconomics. Pearson, aktuellste 
Auflage, Gujarati, D. N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. McGraw-Hill, 
aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissen-
schaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstudiengang Public and 
International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Current Topics in Empirical Economic Research 

Modulnummer WW-D-221-CTER 
WW-MA-221-CTER 
WW-MA-PIE-TER 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Jun.-Prof. Dr. Valentin Lindlacher 
valentin.lindlacher@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, quantitative, forschungsorientierte 
Literatur der Volkswirtschaftslehre zu analysieren sowie relevante Prob-
lemlagen und Forschungsfragen der empirischen Wirtschaftsforschung 
zu erfassen, zu bewerten und in weitergehende Wirkungszusammen-
hänge einzuordnen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle Fragestellungen der empirischen Wirt-
schaftsforschung und grundlegende Methoden anwendungsorientier-
ter Forschung. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. Die Lehrsprache des Seminars ist Eng-
lisch. Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienord-
nung auf 25 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Aus-
wahl anhand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie, der Makroökonomie und der 
Ökonometrie auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eig-
net sich folgende Literatur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Norton, 
aktuellste Auflage, Blanchard, O.: Macroeconomics. Pearson, aktuellste 
Auflage, Gujarati, D. N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. McGraw-Hill, 
aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Ergänzende Qualifikationen sowie Prä-
sentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist zudem in den Diplom-
studiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen 
ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften so-
wie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Masterstudi-
engang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet 
Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstu-
diengang Public and International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 25 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Introduction to Geographic Information Systems 

Modulnummer WW-D-221-IGIS 
WW-MA-221-IGIS 
WW-MA-PIE-GIS 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Jun.-Prof. Dr. Valentin Lindlacher 
valentin.lindlacher@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit der Software von Geographic Information 
Systems vertraut und sind in der Lage, die Software auf Problemfälle in 
der Volkswirtschaftslehre anzuwenden. Sie können Daten durch Geo-
graphic Information Systems erfassen, bearbeiten und analysieren so-
wie diese anhand einer Forschungs- bzw. Anwendungsfrage der Volks-
wirtschaftslehre bearbeiten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Eigenschaften und Anwendungsgebiete Ge-
ographischer Informationssysteme sowie die Geographic Information 
Systems-Software. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden grundlegende Programmier- und EDV-Kenntnisse auf Abi-
turniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissen-
schaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstudiengang Public and 
International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 25 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Microeconomic Perspectives on Development Economics 

Modulnummer WW-D-221-MPDE 
WW-MA-221-MPDE 
WW-MA-PIE-MDE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Jun.-Prof. Dr. Valentin Lindlacher 
valentin.lindlacher@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen relevante Themen und Modelle der modernen 
Entwicklungsökonomie sowie Modelle der vergleichenden Entwick-
lungsforschung. Sie sind befähigt, die Rolle verschiedener Faktoren, wie 
Gesundheit, Bildung und privater Wohlstand auf die Entwicklung von In-
dividuen anzuwenden und daraus resultierende Politikmaßnahmen kri-
tisch zu betrachten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Rolle der verschiedenen Arten von Kapital, 
insbesondere Human-, Sach-, Finanz- und Sozialkapital, Koordinations-
versagen, Modelle der asymmetrischen Information, bis hin zu einfa-
chen Verhaltensmodellen und spezifische politische Maßnahmen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie, der Makroökonomie und der 
Ökonometrie auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eig-
net sich folgende Literatur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Norton, 
aktuellste Auflage, Blanchard, O.: Macroeconomics. Pearson, aktuellste 
Auflage, Gujarati, D. N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. McGraw-Hill, 
aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zuge-
ordnet ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik 
sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstudien-
gang Public and International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 25 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Sustainability Economics 

Modulnummer WW-D-421-SUSE 
WW-MA-421-SUSE 
WW-MA-PIE-SUS 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Artem Korzhenevych 
artem.korzhenevych@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit aktuellen theoretischen und anwendungsori-
entierten Diskussionen auf dem Gebiet der Nachhaltigkeitsökonomie 
vertraut. Sie sind in der Lage, diese aktuellen Themen mit wissenschaft-
lichen Methoden aufzubereiten, darzustellen, zu analysieren und zu dis-
kutieren.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle theoretische und empirische For-
schungsbeiträge grundlegender und anwendungsorientierter Natur zu 
aktuellen angewandten Problemstellungen der Nachhaltigkeitsökono-
mie. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. Die Lehrsprache ist Englisch. Die Teil-
nahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 16 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl per Los-
verfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie und Makroökonomie auf Ba-
chelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eignet sich folgende Lite-
ratur: Varian, H: Microeconomic Analysis. Norton, aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Ergänzende Qualifikationen sowie Prä-
sentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist in den Diplomstudien-
gängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften sowie Prä-
sentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudi-
engang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet 
Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist.  Das Modul ist im Masterstu-
diengang Public and International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 90 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Aktuelle Themen der betrieblichen Umweltökonomie 

Modulnummer WW-D-102-ATBU 
WW-MA-102-ATBU 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Remmer Sassen 
Lehre_bu@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit aktuellen Fragestellungen der betrieblichen 
Umweltökonomie aus Theorie und Praxis vertraut. Sie sind in der Lage, 
diese Fragestellungen mit wissenschaftlichen Methoden aufzubereiten, 
darzustellen, zu analysieren und zu diskutieren. 

Inhalte Das Modul betrachtet aktuelle Themen des Nachhaltigkeitsmanage-
ments und der betrieblichen Umweltökonomie, um sie bezüglich nach-
haltigkeitsrelevanter Aspekte zu bewerten und in unternehmerische 
Entscheidungen zu integrieren.  

Lehr- und Lernformen 1 SWS Vorlesung, 1 SWS Projekt, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung und des Projekts kann Deutsch oder Eng-
lisch sein und wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. 
dem Dozenten konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise be-
kannt gegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Betriebswirtschaftslehre, Organisation, des 
Marketing sowie der nachhaltigen Unternehmensführung auf Bachelor-
niveau vorausgesetzt. Weiterhin werden englische Sprachkenntnisse 
auf dem Niveau B2+ des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen 
für Sprachen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaf-
ten zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im Umfang von 
90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Nachhaltigkeitscontrolling 

Modulnummer WW-D-102-NHCO 
WW-MA-102-NHCO 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Remmer Sassen  
lehre_bu@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die Messung und Steuerung des Unterneh-
menserfolges im Rahmen des Controllings bezüglich Nachhaltigkeit auf 
ökonomischer, ökologischer und sozialer Ebene und können diese inter-
pretieren. Nach Abschluss sind die Studierenden befähigt, die Nachhal-
tigkeit eines Unternehmens im Hinblick auf die ökonomische, ökologi-
sche und soziale Dimension zu analysieren und zu bewerten. Sie können 
verschiedene Methoden bzw. betriebliche Instrumente zur Nachhaltig-
keitsbewertung für unternehmerische Entscheidungen anwenden und 
überprüfen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Relevanz der Nachhaltigkeit für den finanziellen 
Erfolg eines Unternehmens, Integration von Nachhaltigkeitsaspekten in 
das Controlling eines Unternehmens, monetäre und nicht-monetäre In-
strumente zur Nachhaltigkeitsbewertung und Entscheidungsfindung im 
Unternehmen, Einsatz nachhaltigkeitsorientierter Unternehmensstrate-
gien zur Unternehmenswertsteigerung 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und des Tutoriums kann Deutsch oder Englisch sein und wird 
jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konk-
ret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse in Rechnungswesen, Jahresabschluss, Investition, 
Finanzierung, Marketing und Nachhaltiger Unternehmensführung auf 
Bachelorniveau vorausgesetzt. Weiterhin werden englische Sprach-
kenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaf-
ten zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 60 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Ressourcenmanagement 

Modulnummer WW-D-102-RSMG 
WW-MA-102-RSMG 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Remmer Sassen 
Lehre_bu@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, unter-
nehmerische Ressourcen, insbesondere in Bezug auf die natürliche Um-
welt, zu identifizieren und selbstständig zu analysieren. Ergänzend kön-
nen die Studierenden Problemstellungen in Gruppen selbstständig lö-
sen sowie ihre Lösungsvorschläge in schriftlicher Form darlegen. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind die Betrachtung, Bewertung und Integration von 
Umweltressourcen, die Identifikation von Instrumente zur ökologieori-
entierten Bewertung und Entscheidungsfindung im Unternehmen, die 
Prüfung des Einsatzes von ökologieorientierten Unternehmensstrate-
gien zur Unternehmenswertsteigerung sowie von Umweltmanagement-
systemen für ein adäquates Ressourcenmanagement 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Tutorium, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung ist Englisch. Die Teilnahme am Modul ist gemäß § 6 Absatz 7 
der Studienordnung auf 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmer be-
schränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Einschreibung er-
folgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse des Rechnungswesens, zum Jahresabschluss, zu 
Investition und Finanzierung sowie des Marketings und der nachhaltigen 
Unternehmensführung auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Weiterhin 
werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2+ des Gemeinsa-
men Europäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaf-
ten zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im Umfang von 
90 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Strategic Sustainability Management 

Modulnummer WW-D-102-STSM 
WW-MA-102-STSM 
WW-MA-PIE-SSM 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Dr. Remmer Sassen 
lehre_bu@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen ein grundlegendes Verständnis des strategi-
schen Nachhaltigkeitsmanagements. Sie verstehen die Rollen und Ver-
antwortlichkeiten nachhaltiger und strategischer Führung und können 
Instrumente der strategischen Unternehmensführung in Bezug auf 
Probleme der Nachhaltigkeit anwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Bestimmungsfaktoren des strategischen 
Nachhaltigkeitsmanagements, Rollen und Verantwortlichkeiten nach-
haltiger und strategischer Führung sowie Instrumente der strategischen 
Unternehmensführung und Probleme der Nachhaltigkeit. 

Lehr- und Lernformen 1 SWS Vorlesung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und des Tutoriums ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse des Rechnungswesens, zum Jahresabschluss, zu 
Investition und Finanzierung sowie des Marketings und der nachhalti-
gen Unternehmensführung auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vor-
bereitung eignet sich folgende Literatur: Hahn, R: Sustainability Manage-
ment. Block Services, aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeord-
net ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie 
in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsin-
genieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswis-
senschaften zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstudiengang 
Public and International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 90 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Studienprojekte im Nachhaltigkeitsmanagement 

Modulnummer WW-D-102-SPNM 
WW-MA-102-SPNM 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Remmer Sassen 
Lehre_bu@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, selbst-
ständig komplexe Fragestellungen der nachhaltigen Unternehmensfüh-
rung sowie des Risikomanagements bzw. der Ressourcenökonomie so-
wohl wissenschaftlich zu beantworten als auch eigene praxisorientierte 
Konzepte zur Integration ökologischer, ökonomischer und sozialer As-
pekte in Entscheidungen zu erstellen und anzuwenden. Ergänzend kön-
nen die Studierenden Problemstellungen in Gruppen selbstständig lö-
sen sowie ihre Lösungsvorschläge in schriftlicher Form darlegen.  

Inhalte Inhalt des Moduls ist die Bearbeitung eines praxisrelevanten Problems 
zum Nachhaltigkeitsmanagement mit einem Praxispartner. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Seminar, Selbststudium. Die Lehrsprache des Seminars kann 
Deutsch oder Englisch sein und wird jeweils zu Semesterbeginn von der 
Dozentin bzw. dem Dozenten konkret festgelegt und in der jeweils übli-
chen Weise bekannt gegeben. Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 
Absatz 7 der Studienordnung auf 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Einschreibung 
erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Betriebswirtschaft und Organisation sowie 
des Marketings und der nachhaltigen Unternehmensführung auf Ba-
chelorniveau vorausgesetzt. Weiterhin werden englische Sprachkennt-
nisse auf dem Niveau B2+ des Gemeinsamen Europäischen Referenz-
rahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaf-
ten zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im Umfang von 
90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Elektrizitätswirtschaft 

Modulnummer WW-D-114-ELWI 
WW-MA-114-ELWI 
WW-MA-PIE-EWI 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Dominik Möst  
ee2@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können grundlegende Begriffe, Definitionen, Kon-
zepte und Methoden der Elektrizitätswirtschaft reproduzieren und rele-
vante Kenngrößen der Elektrizitätswirtschaft benennen. Die Studieren-
den sind in der Lage, marktliche Zusammenhänge (z. B. Merit-Order 
Konzept) zu erläutern, den Handel mit Elektrizität und damit verbun-
dene Problemstellungen und Konzepte darzustellen und auf erwartete 
Fragestellungen zu übertragen sowie quantitative Problemstellungen in 
einer Gruppe mit Hilfe einer Modellierung zu beantworten. Die Studie-
renden sind in der Lage, grundlegende Optimierungsmodelle aus dem 
Bereich des Operations Research mathematisch aufzustellen und zu im-
plementieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind einerseits der europäische Liberalisierungspro-
zess in der Energiewirtschaft und damit verbundene theoretische 
Grundkonzepte eines wettbewerblich organisierten Marktes, Preisbil-
dungsmechanismen und Investitionsentscheidungen auf liberalisierten 
Strommärkten, die unterschiedlichen Märkte innerhalb der Elektrizitäts-
wirtschaft (z. B. Intra-Day Strommarkt, Emissionszertifikate-Markt) und 
Marktmacht im Stromsektor. Darüber hinaus sind regulatorische Rah-
menbedingungen sowie die Regulierung der Stromnetze Bestandteil des 
Moduls. Andererseits beinhaltet das Modul die Grundlagen der Model-
lierung in der Energiewirtschaft, welche insbesondere in die Projektar-
beit einfließen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung kann Deutsch oder Englisch sein und 
wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten 
konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Energiewirtschaft auf Bachelorniveau voraus-
gesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre und Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften und Ergänzende Qua-
lifikationen zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstudiengang Public 
and International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist nur 
für eines der genannten Gebiete zulässig. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang von 
90 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Entwicklungen in der Energiewirtschaft 

Modulnummer WW-D-114-ENEW 
WW-MA-114-ENEW 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Dominik Möst  
ee2@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage praxisrelevante Fragenstellungen und 
Herausforderungen mit einer wissenschaftlichen Herangehensweise zu 
analysieren, bewerten und Implikationen für energiewirtschaftliche Ak-
teure abzuleiten. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die Auseinandersetzung mit wechselnden aktuel-
len Fragestellungen aus gesamtwirtschaftlicher bzw. energiesystemi-
scher Sichtweise, die in der Praxis im Themengebiet der Energiewirt-
schaft Anwendung finden. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars kann Deutsch und Englisch sein und wird 
jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konk-
ret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Energiewirtschaft auf Bachenlornieveau vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre sowie Präsen-
tieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist zudem in den Diplomstudi-
engängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein 
Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften sowie 
Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Neue Perspektiven der Energiewirtschaft 

Modulnummer WW-D-114-NPEW 
WW-MA-114-NPEW  

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Dominik Möst  
ee2@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage aktuelle Fragestellungen der Energie-
wirtschaft aus wissenschaftstheoretischer Perspektive zu analysieren, 
bewerten und Implikationen für energiewirtschfatliche Akteure abzulei-
ten. 

Inhalte Inhalt des Moduls ist die Auseinandersetzung mit wechselnden aktuel-
len Fragestellungen aus gesamtwirtschaftlicher Sicht bzw. energiesys-
temanalytischer Perspektive, die in der wissenschaftlichen energiewirt-
schaftlichen Diskussion aktuell und relevant sind. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars kann Deutsch und Englisch sein und wird 
jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konk-
ret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Energiewirtschaft auf Bachenlornieveau vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre sowie Präsen-
tieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist zudem in den Diplomstudi-
engängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein 
Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften sowie 
Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 
  



120 

Modulname Optimierung in modernen Elektrizitätsmärkten 

Modulnummer WW-D-114-OPEM 
WW-MA-114-OPEM 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Dr. Hannes Hobbie 
Hannes.hobbie@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, Entscheidungsverhalten relevanter 
Akteure in modernen Elektrizitätsmärkten zu verstehen und geeignete 
Modelle zur Abbildung zu unterscheiden sowie eigenständig in ent-
sprechenden Modellierungsumgebungen zu formulieren. Sie können 
Einflussfaktoren auf Entscheidungsverhalten durch Anwendung fortge-
schrittener Optimierungsverfahren bewerten und Ergebnisse zur Ent-
scheidungsunterstützung in strukturierten Texten darlegen und disku-
tieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind der Umgang mit verschiedenen Methoden des 
Operations Research zur Entscheidungsunterstützung in ausgewählten 
Anwendungsfällen aus der Elektrizitätswirtschaft und mit entsprechen-
den Modellierungsumgebungen, insbesondere General Algebraic Mo-
delling System (GAMS). 

Lehr- und Lernformen 1 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars kann Deutsch und Englisch sein und 
wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten 
konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Elektrizitätswirtschaft auf Bachelorniveau vo-
rausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre sowie Metho-
den und Verfahren zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudiengang 
Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsin-
formatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den 
Gebieten Wirtschaftswissenschaften sowie Methoden und Verfahren 
zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstudiengang Public and Interna-
tional Economics ein Wahlpflichtmodul.  
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist nur 
für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang von 
90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Ressourcenökonomie und Umweltpolitik 

Modulnummer WW-D-114-RÖUP 
WW-MA-114-RÖUP 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Dominik Möst  
ee2@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können grundlegende umweltpolitische und ressour-
cenökonomische Begriffe, Definitionen, Konzepte und Methoden repro-
duzieren und relevante Kenngrößen benennen. Die Studierenden sind 
in der Lage, Zusammenhänge zwischen Ressourcenökonomie, Umwelt-
politik und Energiewirtschaft sowie damit verbundene Problemstellun-
gen und Konzepte darzustellen und auf erwartete Fragestellungen zu 
übertragen. Die Studierenden sind in der Lage, quantitative Problem-
stellungen in einer Gruppe mit Hilfe einer Modellierung zu beantworten 
und grundlegende Optimierungsmodelle und/oder Komplementaritäts-
probleme mathematisch aufzustellen und zu implementieren. Die Stu-
dierenden sind in der Lage, wissenschaftliche Literatur im Kontext des 
Moduls zu beurteilen und zusammenzufassen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende Definitionen und Theorien der 
Ressourcen- und Umweltökonomie, Ressourcenkreisläufe, die Grundla-
gen der Operation Research in der Ressourcen- und Umweltökonomie, 
der wirtschaftstheoretische Umgang mit erschöpfbaren und regenerati-
ven Ressourcen, kritische Rohstoffe, Zusammenwirken von Wirtschafts-
wachstum und Umweltschutz, Verteilung von Rohstoffen, externe Ef-
fekte, Umweltpolitische Instrumente und Klimaschutz. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, 2 SWS Projekt, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung kann Deutsch und Englisch sein und wird 
jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konk-
ret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Energiewirtschaft, der Elektrizitätswirtschaft 
und des Risikomanagements auf Bachelorniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre und Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften und Ergänzende Qua-
lifikationen zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist nur 
für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einem Portfolio im Umfang von 
150 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 
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Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Risikoquantifizierung und -management in der Energiewirtschaft 

Modulnummer WW-D-114-RMEW 
WW-MA-114-RMEW 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Dominik Möst  
ee2@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können grundlegende Begriffe, Definitionen, Kon-
zepte und Methoden der Risikoquantifizierung und des Risikomanage-
ments reproduzieren und relevante Kenngrößen benennen. Die Studie-
renden sind in der Lage, finanzmathematische Modelle in der Energie-
wirtschaft anzuwenden und zu reproduzieren. Die Studierenden sind in 
der Lage, Methoden des Risikocontrollings und -managements anzu-
wenden und auf neue Fragestellungen zu übertragen und zwischen ver-
schiedenen Risiken zu unterscheiden und diese zu evaluieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen des Risikomanagements sowie 
dazugehörige Instrumente (u. a. Forwards und Optionen). Darüber hin-
aus ist das Portfoliomanagement sowie Hedging von Risiken Inhalt des 
Moduls. Vor dem Hintergrund der Energiewirtschaft beinhaltet das Mo-
dul ebenfalls Risikomessung und -steuerung, Risikobewertung und Risi-
ken bei der Projektfinanzierung. 

Lehr- und Lernformen 1 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung kann Deutsch und Englisch sein und wird 
jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konk-
ret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse in den Anforderungen liberalisierter Energie-
märkte auf Bachelorniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaf-
ten zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als zehn angemeldeten Stu-
dierenden aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Bei bis zu 
zehn angemeldeten Studierenden besteht sie aus einer nicht öffentli-
chen Mündlichen Prüfungsleistung von 45 Minuten Dauer als Einzelprü-
fung; ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden am Ende des An-
meldezeitraums in Textform bekannt gegeben. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Studienprojekte in der Energiewirtschaft 

Modulnummer WW-D-114-SPEW 
WW-MA-114-SPEW 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Dominik Möst  
ee2@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, selbstständig komplexe Fragestellun-
gen des Energie- und Risikomanagements und der Ressourcenökono-
mie zu beantworten sowie eigene Konzepte zur Integration ökonomi-
scher Aspekte in Entscheidungen zu erstellen und anzuwenden. Sie sind 
in der Lage, in Teams zu arbeiten, beherrschen die Literaturrecherche 
und die Nutzung wissenschaftlicher Informationsquellen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle techno-ökonomische Fragestellungen 
in der Energiewirtschaft, die Modellierung von Rohstoffmärkten, die Ab-
bildung und Modellierung von Unsicherheiten in der Energiewirtschaft 
und die ökonomische Modellierung von Stromnetzen. 

Lehr- und Lernformen 0,5 SWS Seminar, 4 SWS Projekt, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars kann Deutsch und Englisch sein und wird 
jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konk-
ret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Energiewirtschaft, Elektrizitätswirtschaft so-
wie Risikoquantifizierung und -management auf Bachelorniveau voraus-
gesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre, Methoden 
und Verfahren sowie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist 
zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmo-
dul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften sowie Methoden und 
Verfahren zugeordnet ist. Zudem ist es in den Diplomstudiengängen 
Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflicht-
modul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften, Methoden und 
Verfahren sowie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Das Mo-
dul ist im Masterstudiengang Public and International Economics ein 
Wahlpflichtmodul.  
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist nur 
für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 120 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Managing for Sustainability 

Modulnummer WW-D-121-MASU 
WW-MA-121-MASU 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Jun.-Prof. Dr. Samanthi Dijkstra-Silva 
Sustainability@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden setzen sich kritisch mit der aktuellen wissenschaftli-
chen Fragestellung im Kontext von Management und Nachhaltigkeit 
auseinander. Sie sind in der Lage einen wissenschaftlichen Text zu lesen, 
zu reflektieren und die zentralen Erkenntnisse zu extrahieren. In einem 
weiteren Schritt sind die Studierenden in der Lage eine kritische For-
schungsfrage zu stellen und diese im Anschluss zu untersuchen.  

Inhalte Inhalt des Moduls sind Aspekte aktueller Forschung zu Nachhaltigkeit 
und Managementtheorie. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium.  
Die Lehrsprache des Seminars kann Deutsch oder Englisch sein und 
wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten 
konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. 
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl an-
hand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden betriebswirtschaftliche Kenntnisse und ein Grundverständnis 
von Nachhaltigkeitsmanagement auf Bachelorniveau vorausgesetzt. 
Weiterhin werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2+ des 
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausge-
setzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaf-
ten zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im Umfang von 
90 Stunden.   

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Multidisciplinary Perspectives of Sustainability 

Modulnummer WW-D-121-MPSU 
WW-MA-121-MPSU 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Jun.-Prof. Dr. Samanthi Dijkstra-Silva 
Sustainability@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit aktuellen Fragestellungen des Nachhaltig-
keitsmanagements und des resource nexus vertraut. Sie sind in der 
Lage, diese Fragestellungen mit wissenschaftlichen Methoden aufzube-
reiten, darzustellen, zu analysieren und zu diskutieren.  

Inhalte Inhalt des Moduls sind die Betrachtung und Anwendung von Werkzeu-
gen und Strategien, die zur Erreichung der Ziele für nachhaltige Entwick-
lung (SDGs) der Vereinten Nationen beitragen könnten. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium.  
Die Lehrsprache des Seminars ist Englisch. Die Teilnahme am Seminar 
ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 20 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Ein-
schreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse in Marketing und nachhaltiger Unternehmens-
führung auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Weiterhin werden englische 
Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2+ des Gemeinsamen Europäischen 
Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaf-
ten zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im Umfang von 
90 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname  Ausgewählte Kapitel der Immobilienwertermittlung 

Modulnummer  WW-D-450-AKIB 
WW-MA-450-AKIB 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent  

Prof. Dr.-Ing. Alexandra Weitkamp 
landmanagement@mailbox.tudresden.de 

Inhalte und Qualifika-
tionsziele 

Die Studierenden verstehen nach erfolgreichem Abschluss des Moduls 
die Verfahren zur Ermittlung des Verkehrswerts von Grundstücken und 
sind mit den Besonderheiten der Bodenwertermittlung vertraut. Sie 
sind zudem in der Lage, die Wertermittlungsverfahren auf marktübliche 
Immobilien anzuwenden. 
Inhalte des Moduls sind Gutachtenerstellung, Gutachterwesen, Ver-
kehrswertermittlung von Sonderimmobilien, Bewertung von Rechten 
und Lasten sowie Beleihungswertermittlung. 

Lehr- und Lernformen 1 SWS Vorlesung, 1 SWS Seminar, 1 SWS Projekt, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Grundkenntnisse im Landmanagement auf Bachelorniveau, 
insbesondere der Immobilienwertermittlung vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Betriebswirtschaftslehre zugeordnet ist. 
Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den 
Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieur-
wesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftswissenschaf-
ten zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 180 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht  der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Aktuelle Themen des Informationsmanagements 

Modulnummer WW-D-301-ATIM  
WW-MA-301-ATIM 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Susanne Strahringer  
susanne.strahringer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen aktuelle Fragestellungen des Informations-
managements, können diese erläutern und hinsichtlich ihrer theoreti-
schen und praktischen Relevanz beurteilen. Sie sind in der Lage, Frage-
stellungen in ihrem praktischen Bezug durch den Einsatz wissenschaftli-
cher Methoden zu untersuchen, zu klassifizieren, zu diskutieren sowie 
wissenschaftlich fundierte Aussagen abzuleiten. Sie können Lösungsan-
sätze konzipieren und dem Stand der Wissenschaft entsprechende Lö-
sungen realisieren. Aufgaben dieser Art können sie in Teamarbeit lösen 
und als Projekt organisieren. 

Inhalte Die Studierenden setzen sich in einer Projektarbeit mit aktuellen wissen-
schaftlichen Fragestellungen des Informationsmanagement im prakti-
schen Anwendungskontext auseinander. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Projekt, Selbststudium. Die Lehrsprache des Projekts ist Englisch. 
Die Teilnahme am Projekt ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl an-
hand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse des allgemeinen Projektmanagements und me-
thodischer Grundlagen im Bereich des wissenschaftlichen Arbeitens auf 
Bachelorniveau vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre und 
Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem in den Diplomstudi-
engängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftsinformatik zugeordnet ist.  
Es ist gemäß der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Um-
fang von 110 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird im Wintersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Aktuelle Themen der Informationssysteme in Industrie und Handel 

Modulnummer WW-D-301-ATIH 
WW-MA-301-ATIH 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Susanne Strahringer 
susanne.strahringer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit aktuellen Fragestellungen zu Informationssys-
temen in Industrie und Handel aus Theorie und Praxis vertraut. Sie sind 
in der Lage, diese Fragestellungen mit wissenschaftlichen oder praxisna-
hen Methoden aufzubereiten, darzustellen, zu analysieren und zu disku-
tieren. Sie besitzen vertiefte praktischen Projektmanagementfertigkei-
ten sowie vertiefte Fähigkeiten im Bereich von Teamarbeit und (Selbst-
)Organisation. 

Inhalte Die Inhalte des Moduls stammen aus den Themenfeldern betrieblicher 
Anwendungssysteme, dem IT-Management oder moderner Informati-
onstechnologien und ihrer betrieblichen Nutzung.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Projekt, Selbststudium.  
Die Teilnahme am Projekt ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl an-
hand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse von Zusammenhängen und Methoden der Wirt-
schaftswissenschaften, der Wirtschaftsinformatik und der Informatik auf 
Bachelorniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre und 
Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem in den Diplomstudi-
engängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftsinformatik zugeordnet ist.  
Es ist gemäß der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Um-
fang von 120 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  
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Modulname ERP-gestützte Geschäftsprozesse 

Modulnummer WW-D-301-ERPG 
WW-MA-301-ERPG 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Susanne Strahringer 
susanne.strahringer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Studierende besitzen Fertigkeiten im praktischen Umgang mit ERP-Sys-
temen und können diese in ausgewählten Geschäftsprozessen anwen-
den. Sie haben zudem ein Verständnis für die konkreten Ausgestaltun-
gen operativer Anwendungssysteme in einer Auswahl spezifischer Bran-
chen und Betriebstypen, so dass sie in einfachen betrieblichen Kontex-
ten im Rahmen der behandelten Geschäftsprozesse Einschätzungen be-
züglich der Eignung von Systemen und den erforderlichen system- und 
prozessseitigen Gestaltungsbedarf begründet vornehmen können. Sie 
können Anforderungen eines exemplarischen Anwenderunternehmens 
verstehen und weiterentwickeln sowie die entsprechenden Einführungs- 
und Anpassungsmaßnahmen konzipieren. Darüber hinaus können sie 
den Zusammenhang von IT-Management-Aufgaben und operativer Um-
setzung exemplarisch erläutern. Ihre Projektergebnisse können die Stu-
dierenden kritisch hinterfragen und in der Rolle eines Dienstleisters (d. 
h. Auftragnehmerperspektive) gegenüber einem fiktiven Anwenderun-
ternehmen (Auftraggeber) präsentieren und verteidigen. Sie besitzen 
vertiefte praktischen Projektmanagementfertigkeiten sowie vertiefte Fä-
higkeiten im Bereich von Teamarbeit und (Selbst-)Organisation.  

Inhalte Gegenstand des Moduls ist die vertiefte Auseinandersetzung mit opera-
tiven Geschäftsprozessen (z.B. Handels- und Produktionsprozesse), wel-
che typischerweise durch Enterprise-Resource-Planning-Systeme (ERP-
Systeme) unterstützt werden. Des Weiteren wird ein exemplarisches Un-
ternehmensszenario eines Anwenderunternehmens mit Kontext, Rah-
menbedingungen und einer Vielzahl von Detailinformationen behandelt, 
das den Ausgangspunkt der in Projektform zu lösenden Aufgabenstel-
lung darstellt. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Projekt, Selbststudium. Die Lehrsprache des Projekts ist Englisch. 
Die Teilnahme am Projekt ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl an-
hand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse in betrieblichen Anwendungssystemen und allge-
meinem Projektmanagement auf Bachelorniveau sowie die im Modul 
ERP-Planspiel zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre und Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten 
Wirtschaftswissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirt-
schaftswissenschaften und Wirtschaftsinformatik zugeordnet ist.  
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Es ist gemäß der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist nur 
für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Um-
fang von 110 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname ERP-Planspiel 

Modulnummer WW-D-301-ERPP 
WW-MA-301-ERPP 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Susanne Strahringer 
susanne.strahringer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele  Die Studierenden besitzen Kenntnisse im Umgang mit Enterprise-Re-
source-Planning-Systemen (ERP-Systemen) wie z. B. SAP S/4HANA und 
können diese praktisch anwenden. Die Studierenden können Kenntnisse 
aus verschiedenen betriebswirtschaftlichen Disziplinen mit Wirt-
schaftsinformatikfertigkeiten und -kenntnissen zusammenführen und 
wenden diese ganzheitlich in einer realitätsnahen (jedoch vereinfachten) 
betrieblich Situation an. Die Studierenden kennen die Funktionsweise 
und Komplexität von ERP-Systemen im Kontext betriebswirtschaftlicher 
Entscheidungssituationen und Steuerungsaufgaben. Sie sind in der Lage 
ein ERP-System anzuwenden, um ein fiktives Unternehmen auf einem 
simulierten Markt betriebswirtschaftlich zu steuern. Sie sind befähigt 
komplexe betriebswirtschaftliche Zusammenhänge und Marktsituatio-
nen zu analysieren, daraus Pläne und Entscheidungen in der Gruppe ab-
zuleiten und in einem ERP-System umzusetzen. Diese Entscheidungen 
können sie expost hinterfragen, bewerten sowie verteidigen. Sie können 
ihre Analyseergebnisse in englischer Sprache präsentieren und beherr-
schen die verwendete Fachterminologie mit Blick auf die betriebswirt-
schaftlichen als auch die ERP-seitigen Systemfunktionalitäten in engli-
scher Sprache. Insgesamt verbessern sie ihre Fähigkeiten im Team zu 
arbeiten, in der Gruppe Prozesse zu steuern, ihre Aufgaben in einer 
selbst gewählten Projektorganisationsform umzusetzen, vertiefen sozi-
ale Kompetenzen sowie ihre Fähigkeit Entscheidungen unter Zeitdruck 
zu fällen.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind ausgewählte integrierte Fachprozesse aus den 
Themenfeldern Materialwirtschaft (insb. Materialbedarfsplanung), Pro-
duktion, Beschaffung, Finanzbuchhaltung, Controlling, Marketing und 
Vertrieb sowie die Verzahnung dieser Funktionsbereiche in einem inte-
grierten ERP-System. Zudem wird der Umgang mit einem ERP-System 
vermittelt und die tiefe Integration betrieblicher Funktionsbereiche in ei-
nem solchen System veranschaulicht. Des Weiteren wird ein exemplari-
sches Unternehmensszenario mit Kontext, Rahmenbedingungen und ei-
ner Vielzahl von Detailinformationen vorgestellt.  

Lehr- und Lernformen 0,25 SWS Vorlesung, 0,25 SWS Übung, 2,5 SWS Projekt, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung, der Übung und des Projekts ist Englisch.  
Die Teilnahme an Vorlesung, Übung und Projekt ist gemäß § 6 Absatz 7 
der Studienordnung auf jeweils 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer be-
schränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Einschreibung er-
folgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse in Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre, Orga-
nisation, Rechnungswesen, Produktion, Logistik, Grundlagen der Wirt-



134 
 

schaftsinformatik und betrieblichen Anwendungssystemen auf Ba-
chelorniveau vorausgesetzt. Darüber hinaus werden grundlegende 
Kenntnisse im Umgang mit dem ERP-System SAP S/4HANA vorausge-
setzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre und Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten 
Wirtschaftswissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirt-
schaftswissenschaften und Wirtschaftsinformatik zugeordnet ist.  
Es ist gemäß der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist nur 
für eines der genannten Gebiete zulässig. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul ERP-gestützte Ge-
schäftsprozesse. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. Die Prüfungssprache 
ist Englisch.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Gestaltungsansätze der Business Processes and Systems 

Modulnummer WW-D-301-GBPS 
WW-MA-301-GBPS 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Susanne Strahringer 
susanne.strahringer@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele  Die Studierenden sind in der Lage, komplexe Probleme aus der Wirt-
schaftsinformatik geeignet zu diskutieren und mit Hilfe ausgewählter 
Methoden komplexe Fragestellungen zu analysieren und für diese in 
Teamarbeit geeignete Lösungsansätze zu gestalten. Sie können ihre im 
Team zu bearbeitende Aufgabe als Projekt organisieren und die erarbei-
teten Projektergebnisse zielgruppengerecht präsentieren.  

Inhalte Die Lehrveranstaltung beschäftigt sich mit Fragestellungen, die im Kon-
text IT-naher Beratung in den Feldern Prozessmanagement, System- 
und Prototypengestaltung, Geschäftsmodellentwicklung sowie Informa-
tionsmanagement üblich sind.  

Lehr- und Lernformen 3 SWS Projekt, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Projekts ist Englisch. Die Teilnahme am Projekt ist 
gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 20 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Ein-
schreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse von Zusammenhängen und Methoden der Wirt-
schaftswissenschaften, der Wirtschaftsinformatik und der Informatik auf 
Bachelorniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre und Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten 
Wirtschaftswissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirt-
schaftswissenschaften und Wirtschaftsinformatik zugeordnet ist. 
Es ist gemäß der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist nur 
für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Um-
fang von 120 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Artificial Intelligence for Advanced Analytics 

Modulnummer WW-D-304-AIAD 
WW-MA-304-AIAD 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Patrick Zschech 
patrick.zschech@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können domänenspezifische Gegebenheiten aus rea-
len Anwendungsfällen in wohldefinierte Problemstellungen übersetzen, 
die mit algorithmischen Ansätzen auf Basis von künstlicher Intelligenz 
(KI) adressiert und gelöst werden können. Sie verstehen die Herausfor-
derungen bei der Entwicklung intelligenter Informationssysteme und 
können die Grundprinzipien des maschinellen Lernens und insbeson-
dere tiefer künstlicher neuronaler Netze im Bereich hochdimensionaler 
Datenstrukturen (z.B. zur Verarbeitung von Bild-, Text- und Prozessda-
ten) detailliert beschreiben. Darauf aufbauend haben sie ein tiefgehen-
des Verständnis für datengetriebene, KI-basierte Verarbeitungspipe-
lines können moderne Technologien, Methoden und Algorithmen zur 
Lösung realer Problemstellungen aus Forschung und Praxis einsetzen. 
Die Studierenden sind dazu befähigt, verschiedene algorithmische bzw. 
KI-basierte Ansätze und methodische Vorgehensweisen zu vergleichen 
und zu bewerten, um deren Eignung für reale Problemstellungen kri-
tisch zu beurteilen. Die Ergebnisse ihrer entwickelten Pipelines können 
sie evaluieren, interpretieren und kritisch hinterfragen. Zudem sind die 
Studierenden in der Lage, in Projektgruppen mit anderen Studierenden 
kollaborativ zu arbeiten, eigene Ideen einzubringen und Feedback zu ge-
ben. Die erzielten Projektergebnisse können sie in wissenschaftlicher 
Weise dokumentieren sowie vor einer Gruppe präsentieren und argu-
mentativ verteidigen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind der grundlegende Aufbau und die Funktions-
weise von tiefen künstlichen neuronalen Netzen, vertiefende Aspekte 
und Formen des maschinellen Lernens (insb. Deep Learning bzw. Re-
presentation Learning), weiterführende Aspekte der Datenexploration, 
Datenvisualisierung und Datenvorverarbeitung im Umgang mit hochdi-
mensionalen Daten (z.B. manuelles Feature Engineering sowie automa-
tisierte Verarbeitung von Bild- und Textdaten), die Entwicklung komple-
xer KI-basierter Datenverarbeitungspipelines, vertiefende Aspekte der 
Modellentwicklung und des Modelltrainings anhand ausgewählter Ar-
chitekturen von (tiefen) künstlichen neuronalen Netzen (z.B.  
Convolutional Neural Networks, Recurrent Neural Networks, Transfor-
mer) sowie weiterführende Aspekte der Modellevaluation, -diagnose 
und -interpretation - insb. beim Einsatz komplexerer KI-Modelle. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, 2 SWS Projekt, Selbststudium. Die Lehr-
sprache der Vorlesung, der Übung und des Projekts kann Deutsch oder 
Englisch sein und wird jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. 
dem Dozenten konkret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise be-
kannt gegeben. 
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Die Teilnahme an Vorlesung, Übung und Projekt ist gemäß § 6 Absatz 7 
der Studienordnung auf jeweils 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer be-
schränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Einschreibung er-
folgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die in den Modulen Programmierung und Datenbanken so-
wie Machine Learning for Business Analytics zu erwerbenden Kompe-
tenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Me-
thoden und Verfahren sowie Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirt-
schaftsinformatik, Methoden und Verfahren sowie Ergänzende Qualifi-
kationen zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 200 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Gestaltungsansätze der Advanced Data Analytics 

Modulnummer WW-D-304-GADA 
WW-MA-304-GADA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Patrick Zschech 
patrick.zschech@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, komplexe Probleme aus der Wirt-
schaftsinformatik geeignet zu diskutieren und mit Hilfe ausgewählter 
Methoden komplexe datenorientierte Fragestellungen zu analysieren 
und für diese geeignete Lösungsansätze zu gestalten. Sie können ihre 
im Team zu bearbeitende Aufgabe als Projekt organisieren und die er-
arbeiteten Projektergebnisse zielgruppengerecht präsentieren.  

Inhalte Inhalt des Moduls sind Fragestellungen, die im Kontext IT-naher Analy-
tics-Beratung in den Feldern Data Science, Business Intelligence, daten-
basierte Entscheidungsunterstützung, datengetriebene Geschäftsmo-
delle üblich sind. 

Lehr- und Lernformen 3 SWS Projekt, Selbststudium.  
Die Lehrsprache des Projekts kann Deutsch oder Englisch sein und wird 
jeweils zu Semesterbeginn von der Dozentin bzw. dem Dozenten konk-
ret festgelegt und in der jeweils üblichen Weise bekannt gegeben. Die 
Teilnahme ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 15 Teilneh-
mende beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Ein-
schreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse von Zusammenhängen und Methoden der Wirt-
schaftswissenschaften, der Wirtschaftsinformatik und der Informatik 
auf Bachelorniveau vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre und Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten 
Wirtschaftswissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Darüber hinaus ist es im Diplomstudiengang Wirtschaftsinformatik 
ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften und 
Wirtschaftsinformatik zugeordnet ist. Es ist im Diplomstudiengang Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirt-
schaftswissenschaften zugeordnet ist. 
Es ist gemäß der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist 
nur für eines der genannten Gebiete zulässig.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 100 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird einmal im Studienjahr angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 

  



140 
 

Modulname Aktuelle Themen des Business Engineerings 

Modulnummer WW-D-305-ATBE 
WW-MA-305-ATBE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Martin Wiener  
martin.wiener@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen aktuelle Fragestellungen des (Digital) Busi-
ness Engineerings, können diese erläutern und hinsichtlich ihrer theo-
retischen und praktischen Relevanz beurteilen. Sie sind in der Lage, Fra-
gestellungen in ihrem praktischen Bezug durch den Einsatz wissen-
schaftlicher Methoden zu untersuchen, zu klassifizieren, zu diskutieren 
sowie wissenschaftlich fundierte Aussagen abzuleiten. Sie können Lö-
sungsansätze konzipieren und dem Stand der Wissenschaft entspre-
chende Lösungen realisieren. Aufgaben dieser Art können sie in Team-
arbeit lösen und als Projekt organisieren. 

Inhalte Die Studierenden setzen sich in einer Projektarbeit mit aktuellen wissen-
schaftlichen Fragestellungen des (Digital) Business Engineerings im 
praktischen Anwendungskontext auseinander. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Projekt, Selbststudium. Die Lehrsprache des Projekts ist Englisch. 
Die Teilnahme am Projekt ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl an-
hand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse des allgemeinen Projektmanagements und me-
thodischer Grundlagen im Bereich des wissenschaftlichen Arbeitens auf 
Bachelorniveau vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem in den Diplomstudi-
engängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftsinformatik zugeordnet 
ist.  
Es ist gemäß der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 120 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Case Study Research 

Modulnummer WW-D-305-CSRS 
WW-MA-305-CSRS 

Verantwortliche Dozen-
tin bzw. verantwortli-
cher Dozent 

Prof. Dr. Martin Wiener 
martin.wiener@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen zentrale Konzepte, Techniken und Strate-
gien entlang der verschiedenen Phasen der Fallstudienforschung. Sie 
können diese Konzepte, Techniken und Strategien anhand von konkre-
ten Beispielen erläutern und zur Einordnung und Bewertung fallstu-
dienbasierter Forschungsarbeiten anwenden. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Präsentation und Diskussion der Phasen 
der Fallstudienforschung sowie die Analyse und Bewertung entspre-
chender Forschungsartikel. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache ist Englisch. Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 
Absatz 7 der Studienordnung auf 18 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Einschreibung 
erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden grundlegende Kenntnisse im Bereich des wissenschaftli-
chen Arbeitens auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Weiterhin werden 
englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Eu-
ropäischen Referenzrahmen für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsinge-
nieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Methoden und 
Verfahren sowie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es ist 
zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflicht-
modul, das dem Gebiet Methoden und Verfahren zugeordnet ist. 
Es ist gemäß der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist 
nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung 
im Umfang von 120 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Data Visualization 

Modulnummer WW-D-305-DAVI 
WW-MA-305-DAVI 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Martin Wiener 
martin.wiener@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen zentrale Konzepte und Techniken sowie aktu-
elle Softwarewerkzeuge zur Visualisierung von Daten. Sie können diese 
Konzepte/Techniken und Werkzeuge einsetzen, um Datensätze zu analy-
sieren und daraus relevante Handlungsempfehlungen abzuleiten. 

Inhalte Nach einer Einführung in die Grundlagen der Datenvisualisierung arbei-
ten die Studierenden in Projektteams an der Analyse eines großen Da-
tensatzes. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Projekt, Selbststudium. Die Lehrsprache des Projekts ist Englisch. 
Die Teilnahme am Projekt ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl an-
hand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden gute Kenntnisse von grundlegenden Konzepten, Methoden 
und Zusammenhängen der Wirtschaftswissenschaften auf Bachelorni-
veau vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem in den Diplomstudi-
engängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftsinformatik zugeordnet 
ist. Es ist gemäß der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 120 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Data-Driven Business Models 

Modulnummer WW-D-305-DDBM 
WW-MA-305-DDBM 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Martin Wiener 
martin.wiener@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen zentrale datenbasierte Technologien und ver-
stehen deren Beitrag zur organisationalen Wertschöpfung. Zudem ken-
nen sie wesentliche Konzepte und Rahmenwerke zur Beschreibung von 
datengetriebenen Geschäftsmodellen. Sie sind in der Lage, diese Kon-
zepte/Rahmenwerke anzuwenden, um entsprechende Geschäftsmodelle 
in Form von wissenschaftlichen Beiträgen zu analysieren und diskutie-
ren. 

Inhalte Es werden aktuelle Fragestellungen zu datengetriebenen Geschäftsmo-
dellen behandelt. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Projekt, Selbststudium. Die Lehrsprache des Projekts ist Englisch. 
Die Teilnahme am Projekt ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl an-
hand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse von grundlegenden Konzepten, Methoden und 
Zusammenhängen der Wirtschaftswissenschaften auf Bachelorniveau 
vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem in den Diplomstudi-
engängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftsinformatik zugeordnet 
ist.  
Es ist gemäß der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 120 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Digital Business Engineering 

Modulnummer WW-D-305-DBEN 
WW-MA-305-DBEN  
MA-WW-PIE-DBE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Martin Wiener 
martin.wiener@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen wesentliche Fragestellungen und zentrale An-
sätze des (Digital) Business Engineerings sowie die grundlegenden Prin-
zipien zur methodischen Gestaltung von digitalen Services und Ge-
schäftsmodellen. Zudem können sie ausgewählte Methoden und Tech-
niken anwenden, um entsprechende Lösungen zu analysieren und zu 
entwickeln. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind wesentliche Fragestellungen, grundlegende 
Prinzipien sowie ausgewählte Methoden und Techniken des (Digital) Bu-
siness Engineerings. 

Lehr- und Lernformen 1 SWS Vorlesung, 2 SWS Projekt, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung und des Projekts ist Englisch. Die Teil-
nahme am Projekt ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 20 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl anhand 
der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse der Wirtschaftsinformatik auf Ba-
chelorniveau.  

Verwendbarkeit Das Modul ist in dem Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein 
Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre und Er-
gänzende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudi-
engang Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten 
Wirtschaftswissenschaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirt-
schaftswissenschaften und Wirtschaftsinformatik zugeordnet ist. Das 
Modul ist im Masterstudiengang Public and International Economics ein 
Wahlpflichtmodul.  
Es ist gemäß der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist 
nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 60 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Digital Health 

Modulnummer WW-D-335-DIHE 
WW-MA-335-DIHE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Dr. Hannes Schlieter 
digital-health@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können die Konzepte der Gestaltung und des Mana-
gements von Digital Health Interventionen benennen und sie im Kontext 
von Informations- und Kommunikationssystemen im Gesundheitswe-
sen einordnen. Sie wissen um die Spezifika der Gesundheitswirtschaft, 
wie sie beispielsweise durch normative Bestimmungen, Kommunikati-
onsstandards oder technologische Limitationen gegeben sind. Zudem 
kennen die Studierenden die basalen Konzepte der Bereitstellung, Ver-
arbeitung und Verwertung von gesundheitsbezogenen Informationen 
sowie die zugehörigen Technologien. Sie sind in der Lage, Systeme zur 
Bereitstellung von digitalen Gesundheitsdiensten und integrierten Ver-
sorgungskonzepten vor dem Hintergrund des gesamtorganisatorischen 
Zielkorridors konzeptuell zu beschreiben, einzuordnen und zu bewer-
ten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind grundlegende Konzepte der Gestaltung und des 
Managements von Digital Health Interventionen, wie beispielsweise Di-
gitalen Gesundheitsanwendungen (DiGAs), normative Bestimmungen 
und Standards der Medizininformatik sowie zentrale Konzepte zur Ge-
staltung von betrieblichen Informationssystemen in integrierten, patien-
tenzentrierten Gesundheitsversorgungsnetzwerken, wie beispielsweise 
Patientenpfade, elektronische Akten, Datensicherheitskonzepte, euro-
päische Strategien und Digital Health Anwendungen, beispielsweise Di-
gital Therapeutics. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache ist Englisch. Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 
Absatz 7 der Studienordnung auf 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge der Einschreibung 
erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden gute Kenntnisse von grundlegenden Konzepten, Methoden 
und Zusammenhängen der Wirtschaftswissenschaften auf Bachelorni-
veau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Betriebswirtschaftslehre und Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Darüber hinaus ist es im Master-
studiengang Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen 
Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflicht-
modul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften und Ergänzende 
Qualifikationen zugeordnet ist. Das Modul ist im Masterstudiengang 
Public and International Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer nicht öffentlichen Mündli-
chen Prüfungsleistung als Gruppenprüfung von 15 Minuten Dauer je 
Studierende bzw. Studierenden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Model-Based Information System Engineering 

Modulnummer WW-D-335-MISE 
WW-MA-335-MISE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Dr. Jeannette Stark 
digital-health@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die zentralen Fragestellungen der Entwick-
lung, Anpassung und Nutzung von Modellierungsmethoden für die Ge-
staltung und das Management betrieblicher Informationssysteme. Sie 
sind in der Lage, Modellierungsmethoden auszuwählen, anzuwenden, 
zu erweitern und zu entwickeln. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind Modellierungsmethoden der Informationssyste-
mentwicklung sowie Vorgehensweisen und Konzepte zur Erweiterung 
und Neuentwicklung von Modellierungsmethoden. 

Lehr- und Lernformen 1 SWS Vorlesung, 1 SWS Seminar, Selbststudium 
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl per 
Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden gute Kenntnisse von Zusammenhängen und Methoden der 
Wirtschaftswissenschaften, der Wirtschaftsinformatik und der Informa-
tik auf Bachelorniveau vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Zudem ist es in den Diplomstudi-
engängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftsinformatik zugeordnet 
ist. 
Es ist gemäß der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer nicht öffentlichen Mündli-
chen Prüfungsleistung als Gruppenprüfung von 15 Minuten Dauer je 
Studierende bzw. Studierenden.   

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Projektseminar Software Development 

Modulnummer WW-D-335-PJSD 
WW-MA-335-PJSD 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Dr. Hannes Schlieter 
digital-health@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über Grundlagenwissen zur Gestaltung und 
Umsetzung komplexer Softwareentwicklungsprozesses. Sie kennen ver-
schiedene Techniken und Methoden im Bereich der Analyse, des Ent-
wurfs sowie der Implementierung von Anwendungssystemen und sind 
in der Lage, diese im Rahmen von praktischen Entwicklungsprojekten 
adäquat anzuwenden. Darüber hinaus besitzen die Studierenden die Fä-
higkeiten zur Kollaboration in überschaubaren Projektteams und sind in 
der Lage entsprechende Entwicklungsprojekte zu strukturieren und Auf-
gaben im Sinne des Projektmanagements zu übernehmen. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind die Konzeption und Entwicklung eines Anwen-
dungssystems im Rahmen eines komplexen Softwareentwicklungspro-
jekts sowie die Techniken und Methoden der Analyse, des Entwurfs so-
wie der Implementierung von Anwendungssystemen und deren Anwen-
dung im Projektkontext. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Projekt, Selbststudium 
Die Teilnahme ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 15 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl anhand der 
Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse der Programmierung auf Bachelorni-
veau, wie sie beispielsweise in dem Modul Programmierung und Daten-
banken vermittelt werden.  

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Zudem ist es in den Diplomstudi-
engängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftsinformatik zugeordnet 
ist. 
Es ist gemäß der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Advanced Methods in Data Analytics 

Modulnummer WW-D-551-AMDA 
WW-MA-551-AMDA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Pascal Kerschke 
pascal.kerschke@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen fortgeschrittene Methoden der Datenanalyse, 
die sie befähigen, Daten eingehend zu analysieren. Darüber hinaus sind 
sie in der Lage, diese Methoden anzuwenden und dabei entstehende 
Probleme zu erkennen und zu beheben. Des Weiteren sind die Studie-
renden in ihrer Persönlichkeit gestärkt. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind theoretische Konzepte und die Anwendung fort-
geschrittener Methoden der Datenanalyse, die für die Bearbeitung ver-
kehrsbezogener Daten relevant sind. Diese werden bezugnehmend auf 
die aktuelle Forschung behandelt. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die im Modul Methods in Data Analytics zu erwerbenden 
Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre und 
Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem in den Diplomstudi-
engängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftsinformatik zugeordnet ist.  
Es ist gemäß der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Methods in Data Analytics 

Modulnummer WW-D-551-MDAN  
WW-MA-551-MDAN 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Pascal Kerschke 
pascal.kerschke@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen grundlegende Methoden der Datenanalyse. 
Darüber hinaus sind sie in der Lage, diese Methoden anzuwenden und 
dabei entstehende Probleme zu erkennen und zu beheben. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind theoretische Konzepte und die Anwendung 
grundlegender Methoden zur Datenanalyse, welche für die Arbeit mit 
verkehrsbezogenen Daten relevant sind. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden grundlegende Kenntnisse in Statistik und Data Analytics auf 
Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eignet sich folgende 
Literatur: Heumann, C., Schomaker Shalab, M.: Introduction to Statis-
tics and Data Analysis, Springer, 2016.  

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre und 
Wirtschaftspädagogik ein Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist zudem in den Diplomstudi-
engängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein 
Wahlpflichtmodul, das dem Gebiet Wirtschaftsinformatik zugeordnet ist.  
Es ist gemäß der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul Advanced Me-
thods in Data Analytics. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Operations Research Vertiefung 

Modulnummer WW-D-103-ORVT 
WW-MA-103-ORVT 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Udo Buscher 
bwlim@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können eine Vielzahl von verschiedenen betriebswirt-
schaftlichen Optimierungsproblemen formal beschreiben und beherr-
schen Methoden, um lineare, nichtlineare und gemischt-/ ganzzahlige 
Problemstellungen exakt zu lösen. Zudem sind sie in der Lage, neben 
exakten Verfahren auch metaheuristische Lösungsalgorithmen einzu-
setzen sowie deren Stärken und Schwächen zu analysieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Verfahren der ganzzahligen linearen Optimie-
rung, weiterführende Verfahren der linearen Optimierung, Grundlagen 
und Verfahren der nichtlinearen Optimierung und metaheuristische Lö-
sungsansätze. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden die im Modul Methoden des Operations Research zu erwer-
benden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre und 
Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsin-
formatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem 
Gebiet Methoden und Verfahren zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als neun angemeldeten Stu-
dierenden aus einer Klausurarbeit von 90 Minuten Dauer. Bei bis zu 
neun angemeldeten Studierenden besteht sie aus einer nicht öffentli-
chen Mündlichen Prüfungsleistung von 20 Minuten Dauer als Einzelprü-
fung; ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden am Ende des An-
meldezeitraums in Textform bekannt gegeben.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Simulation und Modellierung 

Modulnummer WW-D-103-SIMO 
WW-MA-103-SIMO 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Udo Buscher 
bwlim@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Methoden der ereignisdiskreten Simulation, 
können diese anwenden und verstehen deren Vor- und Nachteile. Sie 
sind in der Lage, Produktionssysteme unter Verwendung von entspre-
chender Software zu modellieren und mit Hilfe von Simulationsmetho-
den zu optimieren. Die Studierenden können für gegebene Problemstel-
lung das experimentelle Design einer Simulationsstudie aufbauen und 
deren Ergebnisse interpretieren und bewerten. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen der ereignisdiskreten Simulation, 
die Modellierung von Warteschlangensysteme unter Verwendung von 
entsprechender Software, der Aufbau und die Interpretation von Simu-
lationsstudien sowie die Analyse und Optimierung von industriellen Sys-
temen mithilfe entsprechender Werkzeuge. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1,5 SWS Übung, Selbststudium.  
Die Teilnahme an der Übung ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 25 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl an-
hand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Programmierung sowie der Analysis und der 
Linearen Algebra auf Bachelorniveau vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre und 
Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsin-
formatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem 
Gebiet Methoden und Verfahren zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Um-
fang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Principles of Economic Theory 

Modulnummer WW-D-201-PECT 
WW-MA-201-PECT 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz 
alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls mit aktuellen mikro- 
und makroökonomischen Theorien und deren formalen Analysetechni-
ken vertraut. Sie sind befähigt, dieses Instrumentarium in den nachfol-
genden Modulen des Masterstudiengangs zur Bearbeitung ökonomi-
scher Fragestellungen einzusetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Haushalts- und Produktionstheorie, Spieltheorie, 
unvollkommener Wettbewerb, Internationaler Handel, Wachstum und 
Allgemeines Gleichgewicht sowie statische und dynamische Optimie-
rung. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Tutorium, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und des Tutoriums ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse grundlegender volkswirtschaftlicher Begriffe wie 
Wirtschaftskreislauf, Wirtschafts- und Marktformen, ökonomischer Ana-
lysemethoden wie Gleichgewichtsanalyse und komparative Statik auf Ba-
chelorniveau vorausgesetzt, wie sie beispielsweise in The Core Team 
(Ed.). 2017. The Economy. Oxford University Press nachzulesen sind, so-
wie Kenntnisse der Analysis, der Stochastik und der schließenden Statis-
tik auf Grundkurs-Abiturniveau. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre und 
Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsin-
formatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem 
Gebiet Methoden und Verfahren zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im Um-
fang von 25 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls  Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Spieltheorie 

Modulnummer WW-D-201-SPIL 
WW-MA-201-SPIL 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Alexander Kemnitz  
alexander.kemnitz@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen grundlegende und fortgeschrittene Konzepte 
der Spieltheorie. Sie können das strategische Verhalten von Spielern 
und deren Interaktionen darstellen und erklären, selbständig Konfliktsi-
tuationen in verschiedenen ökonomischen Kontexten modellieren und 
sind in der Lage, diese adäquat zu analysieren.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind statische und dynamische Spiele mit vollständi-
ger und unvollständiger Information sowie evolutionäre und experi-
mentelle Spieltheorie mit Anwendungen im betriebs- und volkswirt-
schaftlichen sowie politikwissenschaftlichen Kontexten.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

Es werden Kenntnisse der Spieltheorie auf Bachelorniveau vorausge-
setzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Methoden und Verfahren zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Mi-
nuten Dauer. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Empirical Economics 

Modulnummer WW-D-203-EMEC 
WW-MA-203-EMEC 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Christian Leßmann 
christian.lessmann@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit der Anwendung moderner empirischer Me-
thoden der Volkswirtschaftslehre vertraut. Sie sind befähigt, diese eigen-
ständig einzusetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen und Methoden der empirischen 
Wirtschaftsforschung sowie die Verwendung von Statistiksoftware. Aus-
gehend von Regressionsmodellen sind Methoden, welche kausale Inter-
pretationen erlauben, weitere Inhalte des Moduls. 

Lehr- und  
Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 1,5 SWS Tutorium, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und des Tutoriums ist Englisch. Die Teilnahme am Seminar ist 
gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 60 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl durch Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mathematik, insbesondere der Analysis, der 
Stochastik und der schließenden Statistik auf Abiturniveau, Grundkurs, 
vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Methoden und Verfahren zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul Advanced Topics 
in Applied Econometrics. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 25 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls  Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Aktuelle Fragen der Ökonometrie 

Modulnummer WW-D-208-AFÖK 
WW-MA-208-AFÖK 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bernhard Schipp 
econometrics@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele  Die Studierenden sind mit aktuellen Fragen der empirischen Ökonomet-
rie und ihrer Anwendung vertraut. Sie sind in der Lage, diese zu analy-
sieren und zu diskutieren.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle Forschungsfragestellungen aus dem 
Gebiet der theoretischen und empirischen Ökonometrie.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Ökonometrie auf Bachelorniveau vorausge-
setzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Methoden und Verfahren zugeordnet ist. Es ist nach 
Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Interdisziplinäres gesundheitsökonomisches Seminar 

Modulnummer WW-D-208-ISHE 
WW-MA-208-ISHE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bernhard Schipp 
econometrics@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele  Die Studierenden sind in der Lage, ausgewählte gesundheitsökonomi-
sche Forschungsfragestellungen zu bearbeiten. Sie können empirische 
Untersuchungsdesigns kritisch hinterfragen und die Ergebnisse im in-
terdisziplinären Kontext diskutieren.  

Inhalte Inhalte des Moduls sind aktuelle gesundheitsökonomische Forschungs-
fragestellungen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium 
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 12 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl 
durch Losverfahren erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden wirtschaftswissenschaftliche Kenntnisse auf Bachelorniveau 
sowie Interesse an gesundheitswirtschaftlichen Fragestellungen voraus-
gesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Methoden und Verfahren zugeordnet ist. Es ist nach 
Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus Komplexen Leistung im Umfang 
von 90 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Microeconometrics 

Modulnummer WW-D-208-MIEC 
WW-MA-208-MIEC 
WW-MA-PIE-MEC 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bernhard Schipp 
econometrics@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit ökonometrischen Analysemethoden auf Ba-
sis von Individualdaten vertraut. Sie kennen die aktuellen Verfahren der 
Mikroökonometrie und sind befähigt, diese zur Bearbeitung ökonomi-
scher Fragestellungen einzusetzen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind verallgemeinerte lineare Modelle, Maximum-Li-
kelihood-Schätzer, Binomial-/Logit/Probit-Modelle, Multinomialmodelle, 
Regressionen mit zensierten und gestutzten Variablen, zum Beispiel 
Tobitmodelle, Modelle für Verweildauern, Hazardratenmodelle und Pa-
neldatenanalyse.  

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Statistik und Ökonometrie, insbesondere In-
tervallschätzer und Hypothesentests sowie lineare multiple Regressi-
onsmodelle, auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eignet 
sich folgende Literatur: Gujarati, D. N.; Porter, D. C.: Basic Econometrics. 
McGraw-Hill, aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Methoden und Verfahren zugeordnet ist. Das Mo-
dul ist ein Pflichtmodul im Masterstudiengang Public and International 
Economics.  Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen.  
Das Modul schafft die Voraussetzungen für das Modul Advanced Topics 
in Applied Econometrics. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Time Series Econometrics 

Modulnummer WW-D-208-TSEC 
WW-MA-208-TSEC 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Bernhard Schipp 
econometrics@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele  Die Studierenden können die Verfahren der Zeitreihenökonometrie an-
wenden und bewerten. Des Weiteren sind die Studierenden in der Lage, 
für eine gegebene Forschungsfrage den empirischen Ablauf zu planen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen stochastischer Prozesse, autore-
gressive-integrated-moving-average-Modelle, generalized-autoregres-
sive-conditional-heteroskedasticity- Modelle, vektorautoregressive Mo-
delle und Modelle in stetiger Zeit im Kontext wirtschaftswissenschaftli-
cher Fragestellungen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der Vor-
lesung und Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Statistik und der Ökonometrie auf Bachelor-
niveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre und 
Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsin-
formatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem 
Gebiet Methoden und Verfahren zugeordnet ist. Das Modul ist im Mas-
terstudiengang Public and International Economics ein Wahlpflichtmo-
dul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht bei mehr als zehn angemeldeten Stu-
dierenden aus einer Klausurarbeit von 120 Minuten Dauer. Bei bis zu 
zehn angemeldeten Studierenden besteht sie aus einer nicht öffentliche 
Mündlichen Prüfungsleistung von 20 Minuten Dauer als Einzelprüfung; 
ggf. wird dies den angemeldeten Studierenden am Ende des Anmelde-
zeitraums in Textform bekannt gegeben. Die Prüfungssprache ist Eng-
lisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Computable General Equilibrium Analysis 

Modulnummer WW-D-241-CGEA 
WW-MA-241-CGEA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Artem Korzhenevych 
artem.korzhenevych@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit der Methode der angewandten Gleichge-
wichtsmodellierung vertraut und verstehen deren mikroökonomische 
und makroökonomische Grundlagen. Sie können einfache Modelle mit 
Hilfe der Software GAMS erstellen und die Ergebnisse analysieren. Sie 
sind in der Lage, ein CGE Modell mit Daten zu füllen, insbesondere aus 
den Daten der volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung eine „Social Ac-
counting Matrix“ zu erstellen. Die Studierenden können unterschiedli-
che Politikmaßnahmen mit Hilfe von CGE Modellen analysieren. Sie sind 
mit der Wissenschaftssprache Englisch vertraut. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind theoretische Grundlagen, Datenanforderun-
gen, und Anwendung der Methode der angewandten Gleichgewichts-
modellierung.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und der Übung ist Englisch. Die Teilnahme an der Übung ist 
gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 40 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihenfolge der 
Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden englische Sprachkenntnisse auf dem Niveau GERS B2 sowie 
Kenntnisse der Mikro- und Makroökonomie auf Bachelorniveau voraus-
gesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Methoden und Verfahren zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung 
im Umfang von 75 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

  



163 
 

Modulname Theoretical Multivariate Statistics 

Modulnummer WW-D-402-THMS 
WW-MA-402-THMS 
WW-MA-PIE-TMS 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Ostap Okhrin  
ostap.okhrin@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können in der Praxis häufig verwendete Verfahren an-
wenden und dabei multivariate Daten beschreiben. Die Studierenden 
kennen und verstehen die folgenden Themen und Methoden: Matrixal-
gebra, Regressionsanalyse, einfache Varianzanalyse, generelle und spe-
zifische multivariate Verteilungen, Copulae, Theorie der multivariaten 
Normalverteilung, Schätztheorie und Hypothesentests. Des Weiteren 
beherrschen die Studierenden mathematische und statistische Grundla-
gen und sind in der Lage, weitere statistische Verfahren, beispielsweise 
die Cluster Analyse und die Hauptkomponenten-Analyse, zu verstehen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind mathematische und statistische Grundlagen, 
Verfahren der theoretischen multivariaten Statistik und deren Analyse-
methoden wie Matrixalgebra, Regressionsanalyse, einfache Varianzana-
lyse, generelle und spezifische multivariate Verteilungen, Copulae, The-
orie der multivariaten Normalverteilung, Schätztheorie und Hypothe-
sentests sowie Cluster Analyse und die Hauptkomponenten-Analyse.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der Vor-
lesung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mathematik und Statistik auf Bachelorniveau 
vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eignet sich folgende Literatur: Sydsae-
ter, K.; Hammond, P.: Essential Mathematics for Economic Analysis, Fi-
nancial Times Prentice Hall, Harlow, aktuellste Auflage. Härdle, W., Okh-
rin, O., Okhrin, Y.: Basic Elements of Computational Statistics, Springer, 
2017.  

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre und 
Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsin-
formatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das dem 
Gebiet Methoden und Verfahren zugeordnet ist. Das Modul ist im Mas-
terstudiengang Public and International Economics ein Wahlpflichtmo-
dul.  
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Mi-
nuten Dauer. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Mo-
duls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 
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Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Applied Multivariate Statistics 

Modulnummer WW-D-402-AMVS 
WW-MA-402-AMVS 
WW-MA-PIE-AMS 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Ostap Okhrin  
ostap.okhrin@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die wichtigsten multivariaten statistischen 
Verfahren, wie zum Beispiel die Clusteranalyse, die Regressionsanalyse, 
die Varianzanalyse, die Diskriminanzanalyse und die Faktorenanalyse, 
und können diese auf reale Daten anwenden. Sie haben außerdem 
Schlüsselqualifikationen in den Bereichen Rhetorik, Präsentation und 
Präsentationstechniken und verfügen über Sozialkompetenz und Team-
fähigkeit. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind mit Bezug zur aktuellen Forschung die Anwen-
dung der multivariaten Statistikverfahren auf spezielle Fragestellungen 
sowie die Grundlagen einer freien Programmiersprache für statistische 
Berechnungen und Grafiken. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der Vor-
lesung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mathematik und Statistik auf Bachelorniveau 
vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eignet sich folgende Literatur: Sydsae-
ter, K.; Hammond, P.: Essential Mathematics for Economic Analysis, Fi-
nancial Times Prentice Hall, Harlow, aktuellste Auflage. Härdle, W., Okh-
rin, O., Okhrin, Y.: Basic Elements of Computational Statistics, Springer, 
2017. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Methoden und Verfahren zugeordnet ist. Das Mo-
dul ist im Masterstudiengang Public and International Economics ein 
Wahlpflichtmodul. Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wäh-
len. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 75 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Data-Driven Multivariate Statistics 

Modulnummer WW-D-402-DMVS 
WW-MA-402-DMVS 
WW-MA-PIE-DDS 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Ostap Okhrin 
ostap.okhrin@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden haben ein vertieftes Verständnis der Datenanalyse, 
insbesondere von unstrukturierten Daten und vom Umgang mit Datens-
ätzen mit fehlenden Daten. Sie verfügen über ausgeprägte Fertigkeiten 
im Umgang mit statistischer Software und damit Medienkompetenz. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind nichttriviale Regressionen, insbesondere mit 
korrelierten Residuen, nicht-diagonalen Kovarianzmatrizen und Kernel 
Regressionen, Bayes‘sche Regressionen, Klassifikationsverfahren, insbe-
sondere Logistische Regressionen, Support Vector Machines, Decision 
Trees, Random Forests, Boosting und Bagging, Missing Data Analysis, 
unter anderem Missing at Random und EM Algorithmen, sowie neuro-
nale Netze inklusive Deep Learning.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, Selbststudium. Die Lehrsprache der Vorlesung ist Eng-
lisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mathematik und Statistik auf Bachelorniveau 
vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eignet sich folgende Literatur: Sydsae-
ter, K.; Hammond, P.: Essential Mathematics for Economic Analysis, Fi-
nancial Times Prentice Hall, Harlow, aktuellste Auflage. Härdle, W., Okh-
rin, O., Okhrin, Y.: Basic Elements of Computational Statistics, Springer, 
2017. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Methoden und Verfahren zugeordnet ist. Das Mo-
dul ist im Masterstudiengang Public and International Economics ein 
Wahlpflichtmodul. Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wäh-
len. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Mi-
nuten Dauer. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und  
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Methoden des Operations Research 

Modulnummer WW-D-403-MTOR 
WW-MA-403-MTOR 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Jörn Schönberger 
joern.schoenberger@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen eine Vielzahl von Methoden und Modellen, die 
zur Lösung diverser Optimierungsprobleme eingesetzt werden können. 
Ferner sind die Studierenden in der Lage eine Optimierungssoftware zur 
Lösung komplexer Problemstellungen einzusetzen. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind die Gestaltung und Planung von Transportnetz-
werken, die Transportplanung und Sendungsgestaltung, Basismodelle 
der Fahrzeugeinsatzplanung, die integrierte Planung von Selbsteintritt 
und Fremdvergabe sowie die Gestaltung von Frachtraten. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse in Analysis und Linearer Algebra auf Bachelorni-
veau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Methoden und Verfahren zugeordnet ist. Es ist nach 
Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. Es schafft die Voraussetzun-
gen für das Modul Operations Research Vertiefung.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Mi-
nuten Dauer. Die Prüfungssprache ist Englisch. Die englischsprachige 
Aufgabenstellung kann nach Wahl des Studierenden auch in Deutsch 
bearbeitet werden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Forschungsseminar Wirtschaftspädagogik 

Modulnummer WW-D-002-FSWP 
WW-MA-002-FSWP 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Studiendekanin bzw. Studiendekan Wirtschaftspädagogik der Fakultät 
Wirtschaftswissenschaften 
sekretariat.wipaed@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und verstehen Konzepte und aufgabenspezi-
fische Forschungsmethoden der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 
und reflektieren die Zusammenhänge zwischen Forschungsfrage und 
Forschungsmethodik. Sie sind in der Lage, ein wirtschaftswissenschaft-
liches Forschungsprojektselbstständig zu konzipieren, es mit geeigneten 
wissenschaftlichen Verfahren zu behandeln und die Ergebnisse zu dis-
kutieren. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind allgemeine und aufgabenspezifische For-
schungsmethoden der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften.  

Lehr- und Lernformen 5 SWS Seminar, Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Das Modul setzt forschungsmethodische und fachliche Kompetenzen 
auf dem Niveau eines abgeschlossenen wirtschaftspädagogischen Ba-
chelorstudiums voraus. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Forschungsdesign zugeordnet ist. Es ist nach Maß-
gabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 60 Stunden und einer Hausarbeit im Umfang von 90 
Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Studienjahr, beginnend im Wintersemester, ange-
boten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst zwei Semester. 
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Modulname Forschungsdesign Betriebswirtschaft 

Modulnummer WW-D-001-FDBW 
WW-MA-001-FDBW 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Studiendekanin bzw. Studiendekan der Fakultät Wirtschaftswissen-
schaften 
studiendekan.ww@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen vertiefte konzeptionelle und anwendungsori-
entierte Kenntnisse in allgemeinen und aufgabenspezifischen For-
schungsmethoden der Betriebswirtschaftslehre. Sie können die Zusam-
menhänge zwischen Forschungsfrage und -methodik reflektieren und 
sind in der Lage, selbstständig ein wirtschaftswissenschaftliches For-
schungsprojekt zu formulieren, es mit geeigneten wissenschaftlichen 
Verfahren zu behandeln und die Ergebnisse zu diskutieren. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind aktuelle Forschungsmethoden der Betriebswirt-
schaftslehre.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Forschungsdesign zugeordnet ist. Es ist nach Maß-
gabe der Prüfungsordnung zu wählen.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 40 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Forschungsdesign Volkswirtschaft 

Modulnummer WW-D-001-FDVW 
WW-MA-001-FDVW 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Studiendekanin bzw. Studiendekan der Fakultät Wirtschaftswissen-
schaften 
studiendekan.ww@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen vertiefte konzeptionelle und anwendungsori-
entierte Kenntnisse in allgemeinen und aufgabenspezifischen For-
schungsmethoden der Volkswirtschaftslehre. Sie können die Zusam-
menhänge zwischen Forschungsfrage und -methodik reflektieren und 
sind in der Lage, selbstständig ein wirtschaftswissenschaftliches For-
schungsprojekt zu formulieren, es mit geeigneten wissenschaftlichen 
Verfahren zu behandeln und die Ergebnisse zu diskutieren. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind aktuelle Forschungsmethoden der Volkswirt-
schaftslehre.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Forschungsdesign zugeordnet ist. Es ist nach Maß-
gabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 40 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Forschungsdesign Wirtschaftsinformatik 

Modulnummer WW-D-001-FDWI 
WW-MA-001-FDWI 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Studiendekanin bzw. Studiendekan der Fakultät Wirtschaftswissen-
schaften 
studiendekan.ww@mailbox.tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen vertiefte konzeptionelle und anwendungsori-
entierte Kenntnisse in allgemeinen und aufgabenspezifischen For-
schungsmethoden der Wirtschaftsinformatik. Sie können die Zusam-
menhänge zwischen Forschungsfrage und -methodik reflektieren und 
sind in der Lage, selbstständig ein wirtschaftswissenschaftliches For-
schungsprojekt zu formulieren, es mit geeigneten wissenschaftlichen 
Verfahren zu behandeln und die Ergebnisse zu diskutieren. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind aktuelle Forschungsmethoden der Wirtschaftsin-
formatik.  

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Forschungsdesign zugeordnet ist. Es ist nach Maß-
gabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von  
Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 40 Stunden.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 10 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 300 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Current Topics in Applied Econometrics 

Modulnummer WW-D-205-CTAE 
WW-MA-205- CTAE 
WW-MA-PIE-CTE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Kamila Cygan-Rehm 
wiwi-econometrics@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden werden an moderne ökonometrische Methoden an-
geleitet und erlernen Lösungsvorschläge für typische Herausforderun-
gen der Datenanalyse im wirtschaftspolitischen und wissenschaftlichen 
Kontext. Sie sind in der Lage, konkrete Fragestellungen analytisch zu er-
fassen, geeignete Analyseverfahren vorzuschlagen, kritisch mit den 
zentralen Annahmen umzugehen sowie die Qualität empirischer Stu-
dien zu beurteilen. Neben konzeptionellen Inhalten wird die Datenkom-
petenz mithilfe statistischer Software vermittelt und damit die Program-
mierkenntnisse der Studierenden gefördert. 

Inhalte Das Modul beschäftigt sich mit aktuellen Entwicklungen in ausgewähl-
ten Methoden der angewandten Ökonometrie, insb. der Kausalanalyse 
(Matching, Shift-Share Instrumental Variables, Robust Difference-in-Dif-
ferences etc.) an. Die relevanten Methoden werden anhand illustrieren-
der Beispiele aus der aktuellen Forschung zu wirtschaftspolitischen Fra-
gestellungen veranschaulicht. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 1 SWS Übung, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung und der Übung ist Englisch. Die Teil-
nahme an der Vorlesung ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 
40 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl durch 
Losverfahren erfolgt.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden grundlegende Kenntnisse der Ökonometrie auf 
Masterniveau, wie sie in den Modulen Empirical Economics und Micro-
econometrics vermittelt werden. Weiterhin werden Englischkenntnisse 
auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens 
für Sprachen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Ergänzende Qualifikationen und Metho-
den und Verfahren zugeordnet ist. Es ist zudem im Masterstudiengang 
Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsin-
formatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den 
Gebieten Wirtschaftswissenschaften und Methoden und Verfahren zu-
geordnet ist. Das Modul ist im Masterstudiengang Public and Internati-
onal Economics ein Wahlpflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist nur 
für eines der genannten Gebiete zulässig.  

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. Die Prüfungssprache ist Englisch. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Empirical Labor Economics 

Modulnummer WW-D-205-ELEC 
WW-MA-205-ELEC 
WW-MA-PIE-ELE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Dr. Andreas Leibing 
andreas.leibing@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Eignung und die Anwendung verschiede-
ner mikroökonometrischer Methoden im Bereich der Arbeitsmarktöko-
nomik. Anhand aktueller Forschungspapiere lernen die Studierenden 
sowohl gängige quantitative Verfahren und deren Annahmen, als auch 
den Stand der Forschung in der empirischen Arbeitsmarktökonomik 
kennen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die verschiedenen Determinanten von Un-
gleichheiten auf dem Arbeitsmarkt, sowohl auf Seiten der Nachfrage, als 
auch des Angebots. Die Methoden umfassen gängige mikroökonomet-
rische Verfahren zur Identifikation von kausalen Effekten. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, Selbststudium. 
Die Lehrsprache der Vorlesung ist Englisch.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Vorausgesetzt werden Kenntnisse der Ökonometrie, wie sie beispiels-
weise im Modul Empirical Economics vermittelt werden. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Methoden und Verfahren sowie Ergän-
zende Qualifikationen zugeordnet ist. Zudem ist es im Masterstudien-
gang Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das den Gebieten Wirtschaftswissenschaften, Methoden und Ver-
fahren sowie Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. Das Modul ist 
im Masterstudiengang Public and International Economics ein Wahl-
pflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Topics in Policy Evaluation 

Modulnummer WW-D-205-TPEV 
WW-MA-205-TPEV 
WW-MA-PIE-TPV 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Kamila Cygan-Rehm 
wiwi-econometrics@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit modernen Methoden und angewandten Her-
ausforderungen in empirischen Politikevaluationen vertraut. Sie sind in 
der Lage, die Evaluation von konkreten politischen Interventionen ana-
lytisch zu erfassen, geeignete Forschungsdesigns vorzuschlagen und kri-
tisch mit den zentralen Annahmen umzugehen. Zudem erlernen sie, die 
Qualität empirischer Studien hinsichtlich des verwendeten Studiende-
signs, der Datenbasis und der abgeleiteten Politikempfehlungen zu be-
urteilen. 

Inhalte Das Modul beschäftigt sich mit gängigen Methoden der Politikevaluation 
(randomisierte Studien, Difference-in-Differences, Regression Discontu-
inity, Instrumentenvariablenschätzung, Matching etc.) sowie deren An-
wendungen auf dem Gebiet der Arbeitsmarkt-, Bildungs-, Sozial- und 
Gesundheitspolitik (mit wechselnden Schwerpunkten). Der aktuelle 
Schwerpunkt wird zu Semesterbeginn in der jeweils üblichen Weise  be-
kannt gegeben. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Lehrsprache des Seminars ist Englisch. Die Teilnahme an der Vorle-
sung ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung auf 15 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl anhand der Reihen-
folge der Einschreibung erfolgt.  

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Englischkenntnisse entsprechend der Stufe B2 des Gemein-
samen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen sowie Kenntnisse 
der Ökonometrie auf Bachelorniveau vorausgesetzt.  

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das den Gebieten Methoden und Verfahren, Ergänzende 
Qualifikationen sowie Präsentieren und Diskutieren zugeordnet ist. Es 
ist zudem in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirt-
schaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Metho-
den und Verfahren, Wirtschaftswissenschaften sowie Präsentieren und 
Diskutieren zugeordnet ist. Es ist im Masterstudiengang Wirtschaftspä-
dagogik ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Methoden und Verfah-
ren sowie Wirtschaftswissenschaften zugeordnet ist. Das Modul ist im 
Masterstudiengang Public and International Economics ein Wahlpflicht-
modul. 
Es ist nach Maßgabe der jeweiligen Prüfungsordnung zu wählen. Die 
Wahl ist nur für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 100 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 
  



177 
 

Modulname Health Care Management 

Modulnummer WW-D-335-HCMA 
WW-MA-335-HCMA 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Dr. Hannes Schlieter 
Hannes.Schlieter@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind mit aktuellen Fragestellungen und Entwicklungen 
zur Gestaltung von Managementsystemen im Gesundheitswesen ver-
traut. Sie sind in der Lage, diese mit wissenschaftlichen Methoden auf-
zubereiten, darzustellen, zu analysieren, zu diskutieren und auf Anwen-
dungsfälle anzuwenden. 

Inhalte Im Modul werden aktuelle Fragestellungen des Managements sowie der 
Gestaltung von Managementsystemen im Gesundheitswesen behandelt 
und wissenschaftlich aufgearbeitet. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Seminar, Selbststudium. 
Die Teilnahme am Seminar ist gemäß § 6 Absatz 7 der Studienordnung 
auf 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer beschränkt, deren Auswahl an-
hand der Reihenfolge der Einschreibung erfolgt. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden gute Kenntnisse von grundlegenden Konzepten, Methoden 
und Zusammenhängen der Wirtschaftswissenschaften auf Bachelorni-
veau vorausgesetzt.   

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. Es ist 
nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Kombinierten Hausarbeit 
im Umfang von 100 Stunden als Gruppenleistung.  

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung.  

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Cost-Benefit Analysis in Transport 

Modulnummer WW-D-401-CBAT 
WW-MA-401-CBAT 
WW-MA-PIE-CAT 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Dr. Stefan Tscharaktschiew 
stefan.tscharaktschiew@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, die volkswirtschaftliche Theorie der 
wohlfahrtsbasierten Beurteilung von Verkehrsprojekten einschließlich 
der Vielzahl an Kosten- und Nutzenkomponenten darzustellen und diese 
anhand von Praxisbeispielen nachzuvollziehen. Dies befähigt die Studie-
renden zu einer systematischen und theoretisch fundierten Analyse ge-
sellschaftspolitisch relevanter Fragestellungen auch über den Bereich 
des Verkehrs hinaus, womit die Fähigkeit zu gesamtgesellschaftlich ver-
antwortungsvollem Entscheiden und Handeln gestärkt wird. 

Inhalte Gegenstand des Moduls ist die eingehende Darstellung der Möglichkei-
ten der Messung und Bewertung von Kosten und Nutzen sowie die da-
mit einhergehenden Probleme und Schwierigkeiten. Inhalt ist weiterhin 
die Frage, wie sich Messung und Bewertung von Kosten und Nutzen än-
dern, wenn sich zentrale Rahmenbedingungen im Verkehrssektor än-
dern. Aktuelle verkehrsökonomische Forschungsergebnisse sind 
ebenso Bestandteil des Moduls wie grundlegende Ansätze zur Formali-
sierung von Analysen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung und Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissen-
schaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. Das Modul ist 
im Masterstudiengang Public and International Economics ein Wahl-
pflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist nur 
für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Mi-
nuten Dauer. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 
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Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Cost-Benefit Evaluation of Infrastructure Projects and Traffic Law 

Modulnummer WW-D-401-CBIT 
WW-MA-401-CBIT 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Georg Hirte 
georg.hirte@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen praxisrelevante wirtschaftliche Bewertungs-
methoden bei der Planung von Verkehrsanlagen. Die Studierenden sind 
in der Lage, rechtlich relevante Ortsveränderungsprozesse von Perso-
nen, Gütern und Informationen/Nachrichten zu erfassen und anhand 
der Gesetze und Regelungen des Verkehrsrechts in die jeweiligen juris-
tischen Kategorien einzuordnen. Die Studierenden haben soziale Kom-
petenzen zur Erfassung von Sachverhalten und sachgerechten Durch-
setzung bzw. Abwehr von Ansprüchen, insbesondere zur Kommunika-
tion mit Behörden, Gerichten, Auftraggebende sowie Dritten auf dem 
Gebiet des Verkehrsrechts. Die Studierenden haben Kenntnisse, Fähig-
keiten und Fertigkeiten auf dem Gebiet des Verkehrsrechts. Sie sind be-
fähigt, ihre Kenntnisse bei der Lösung kleinerer Rechtsfälle auf dem Ge-
biet des Straßenrechts des Straßenverkehrs- und Eisenbahnverkehrs-
rechts einzusetzen und dabei die Rolle der Verwaltungsgerichts-barkeit 
einzuschätzen. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind die Bewertungsmethoden der Bundesver-
kehrswegeplanung (BVWP), insbesondere der standardisierten Bewer-
tung für den ÖPNV sowie die Empfehlung für Wirtschaftlichkeitsunter-
suchungen an Straßen (EWS). Darüber hinaus sind wichtige Grundlagen 
des Verkehrsrechts Gegenstand des Moduls. 

Lehr- und Lernformen 4 SWS Vorlesung und Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

 

Verwendbarkeit  Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre und 
Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsin-
formatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmodul, das 
dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist.  
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten  

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Mi-
nuten Dauer.  

Leistungspunkte und  
Noten  

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls  Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls  Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Cost and Prices in Transport 

Modulnummer WW-D-401-CPTR 
WW-MA-401-CPTR 
WW-MA-PIE-CPT 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Dr. Stefan Tscharaktschiew 
stefan.tscharaktschiew@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen den Zusammenhang zwischen Kosten und 
Preisen im Verkehrswesen und können die typischerweise vorhandene 
Regulierung von Verkehrsunternehmen hinsichtlich ihrer Angemessen-
heit beurteilen. Die Studierenden sind in der Lage, die vorhandenen 
bzw. zukünftigen Ineffizienzen in verschiedenen Bereichen des Ver-
kehrssektors zu identifizieren und geeignete Lösungsansätze zu deren 
Beseitigung zu entwickeln. Die Studierenden haben Kenntnisse zur 
wohlfahrtsoptimalen Bepreisung von Verkehrsleistungen - Individual-
verkehr, öffentlicher Personennahverkehr - sowie zur Bepreisung von 
Verkehrsinfrastruktureinrichtungen. Aufgrund dieser umfassenden 
Kenntnisse besitzen die Studierenden die Fähigkeit zu gesellschaftlich 
verantwortungsvollem Handeln, indem sie in der Lage sind, Lösungsan-
sätze zur Verbesserung der gesamtgesellschaftlichen Situation im Ver-
kehrssektor zu erkennen, zu entwickeln und zu kommunizieren. 

Inhalte Gegenstand des Moduls sind sowohl analytische als auch quantitative 
Methoden, die für die Analyse einer Vielzahl verkehrsökonomischer und 
verkehrspolitischer Fragestellungen in den Bereichen individueller Per-
sonenstraßenverkehr, öffentlicher Personennahverkehr sowie Luftver-
kehr benötigt werden. Dies wird bezugnehmend auf die aktuelle For-
schung behandelt. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung und Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Für Studierende in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik 
und Wirtschaftsingenieurwesen sowie den Masterstudiengängen Be-
triebswirtschaftslehre, Public and International Economics und Wirt-
schaftspädagogik werden Kompetenzen in empirischen Methoden der 
Verkehrswirtschaft auf Bachelorniveau vorausgesetzt. Für Studierende 
des Master Transportation Economics werden die im Modul Methods in 
Transport Policy zu erwerbenden Kompetenzen vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissen-
schaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. Das Modul ist 
im Masterstudiengang Public and International Economics ein Wahl-
pflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist nur 
für eines der genannten Gebiete zulässig. 
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Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 Mi-
nuten Dauer. Die Prüfungssprache ist Englisch. 

Leistungspunkte und  
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls  Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Empirical Research in Spatial and Environmental Economics  

Modulnummer WW-MA-401-ERSE  
WW-D-401-ERSE 
WW-MA-PIE-ERS 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Georg Hirte 
georg.hirte@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über fortgeschrittene Kenntnisse der Metho-
den der empirischen regional- und umweltökonomischen Forschung 
und sind in der Lage diese anzuwenden. Die Studierenden haben Schlüs-
selqualifikationen in den Bereichen Rhetorik, Präsentation und Präsen-
tationstechniken sowie Sozialkompetenz und Teamfähigkeit. Des Weite-
ren sind die Studierenden in ihrer Persönlichkeit gestärkt. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die Grundlagen der Regressionsanalyse sowie 
die Darstellung von speziell in der Regionalforschung verwendeten Me-
thoden der räumlichen Ökonomie. Unter Verwendung einer Software 
und konkreten Regionaldaten werden einzelne Fragestellungen unter 
Nutzung verschiedener Methoden mit Bezug auf die aktuelle Forschung 
untersucht. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Für Studierende in den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik 
und Wirtschaftsingenieurwesen sowie den Masterstudiengängen Be-
triebswirtschaftslehre, Public and International Economics und Wirt-
schaftspädagogik werden Kompetenzen in mikroökonomische Grundla-
gen der Raumwirtschaft und der Neuen Ökonomischen Geographie 
Wirtschaftsgeographie sowie grundlegende Statistikkenntnisse auf Ba-
chelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung dient beispielsweise: 
Heumann, C., Schomaker Shalab, M.: Introduction to Statistics and Data 
Analysis, Springer, 2016. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissen-
schaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. Das Modul ist 
im Masterstudiengang Public and International Economics ein Wahl-
pflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist nur 
für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im Umfang von 
75 Stunden. 

Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten.  
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Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Spatial Economics and the Environment 

Modulnummer WW-D-401-SPEE 
WW-MA-401-SPEE 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Georg Hirte  
georg.hirte@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden haben ein fundiertes Verständnis der mikroökonomi-
schen Struktur raumwirtschaftlicher Modelle einschließlich Mobilität 
und externer Effekte sowie der wesentlichen Modelle der Neuen Öko-
nomischen Geografie. Sie verfügen über die Fähigkeit, wesentliche regi-
onal-, verkehrs- und umweltökonomische Fragestellungen im Rahmen 
dieser Ansätze theoretisch und numerisch analysieren zu können. Da-
mit sind die Studierenden in der Lage, gesellschaftlich relevante Prob-
leme mit räumlich-wirtschaftlichem Kontext zu beurteilen und dement-
sprechend gesamtgesellschaftlich verantwortungsvoll zu entscheiden 
und zu handeln. Die Studierenden haben Schlüsselqualifikationen in 
den Bereichen Rhetorik, Präsentation und Präsentationstechniken so-
wie Sozialkompetenz und Teamfähigkeit. Des Weiteren sind die Studie-
renden in ihrer Persönlichkeit gestärkt. Sie verfügen über grundlegende 
Fertigkeiten im Umgang mit mathematischer Modellierungssoftware. 

Inhalte Gegenstand des Moduls ist eine Einführung in die mikroökonomischen 
Grundlagen der Raumwirtschaft mit Bezug zu den Themen Verkehr, Um-
welt und Agglomeration. Behandelt wird unter anderem die Modellie-
rung von Pendel- und Standortentscheidungen sowie von externen Ef-
fekten. Unter Berücksichtigung des Ansatzes der Neuen Ökonomischen 
Geografie werden politische Handlungsoptionen mit Raumbezug disku-
tiert. Die Modellierung komplexer interregionaler Zusammenhänge er-
folgt im Rahmen von allgemeinen Gleichgewichtsmodellen unter Nut-
zung einer softwarebasierten algebraischen Modellierungssprache für 
die mathematische Optimierung. Die Inhalte basieren auf aktuellen re-
gionalökonomischen Forschungsergebnissen. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung und Selbststudium. Die Lehrsprache der 
Vorlesung und der Übung ist Englisch. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kenntnisse der Mikroökonomie und der Statistik auf Ba-
chelorniveau vorausgesetzt. Zur Vorbereitung eignet sich folgende Lite-
ratur: Varian, Hal R.: Intermediate; Microeconomics: A modern Ap-
proach, Norton, New York, aktuellste Auflage. 

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Komplexen Leistung im 
Umfang von 75 Stunden. Die Prüfungssprache ist Englisch. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Urban Economics 

Modulnummer WW-MA-401-UBEC  
WW-D-401-UBEC 
WW-MA-PIE-UEC 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Dr. Georg Hirte 
georg.hirte@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden haben ein fundiertes Verständnis der wesentlichen 
Ansätze und Probleme der Stadtökonomie. Sie verfügen über die Fähig-
keit, stadtökonomische Fragestellungen im Rahmen dieser Ansätze nu-
merisch untersuchen und analysieren zu können. Die Studierenden ha-
ben Schlüsselqualifikationen in den Bereichen Rhetorik, Präsentation 
und Präsentationstechniken sowie Sozialkompetenz und Teamfähigkeit. 
Die erworbenen Kenntnisse fördern die Fähigkeit der Studierenden zu 
gesellschaftlich verantwortungsvollem Handeln, indem sie mögliche 
stadtökonomische Maßnahmen wissenschaftlich fundiert einzuordnen 
und hinsichtlich ihres möglichen Beitrages zur Verbesserung der ge-
samtgesellschaftlichen Situation zu bewerten vermögen. Des Weiteren 
sind die Studierenden in ihrer Persönlichkeit gestärkt. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind die theoretischen Grundlagen der Stadtökono-
mik sowie die Analyse der Wirkungen von Politikmaßnahmen im urba-
nen Umfeld. Im Mittelpunkt stehen dabei Wohnungsbau und Regulie-
rung der Flächennutzung, Verkehr im urbanen Raum, Agglomerations-
effekte, externe Effekte verursacht durch Emissionen, Umwelteffekte, 
sowie stadtökonomische Fragestellungen im Rahmen von Entwicklungs-
ländern. Diese gesellschaftlich relevanten Fragestellungen werden in ei-
nem wissenschaftlichen Kotext mit Forschungsbezug behandelt. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Übung, Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Es werden Kompetenzen in den mikroökonomischen Grundlagen der 
Raumwirtschaft und der Neuen Ökonomischen Geographie Wirt-
schaftsgeographie vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Masterstudiengang Betriebswirtschaftslehre ein Wahl-
pflichtmodul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet 
ist. Es ist zudem im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik sowie in 
den Diplomstudiengängen Wirtschaftsinformatik und Wirtschaftsingeni-
eurwesen ein Wahlpflichtmodul, das den Gebieten Wirtschaftswissen-
schaften und Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. Das Modul ist 
im Masterstudiengang Public and International Economics ein Wahl-
pflichtmodul. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. Die Wahl ist nur 
für eines der genannten Gebiete zulässig. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung be-
standen ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Hausarbeit im Um-
fang von 75 Stunden. 
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Leistungspunkte und 
Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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Modulname Transport Ecology 

Modulnummer WW-D-405-TREC 
WW-MA-405-TREC 

Verantwortliche Do-
zentin bzw. verant-
wortlicher Dozent 

Prof. Udo J. Becker 
udo.becker@tu-dresden.de 

Qualifikationsziele Die Studierenden können Auswirkungen des Verkehrs auf die Umwelt 
beschreiben und dynamische Wirkungen/Wechselwirkungen erkennen 
und einordnen. Sie sind in der Lage, Kraftstoffverbräuche und CO2-
Emissionen für Verkehrsmittel zu berechnen sowie Lärmbeurteilungs-
pegel für Verkehrsmittel zu bestimmen. Die Studierenden können Argu-
mente, Begriffe und Abhängigkeiten im Rahmen der Internalisierung ex-
terner Effekte darstellen und bewerten. Sie können die passenden Ab-
grenzungen für verkehrsökologische Fragestellungen ableiten. 

Inhalte Inhalt des Moduls sind insbesondere Energie-, Kraftstoffverbräuche im 
Verkehr, Luftschadstoffbelastungen, Abgasemissionen, Lärmemissio-
nen, Klimagasemissionen des Verkehrs, Umweltprüfungen, Ökobilanzen 
und externe Effekte. 

Lehr- und Lernformen 2 SWS Vorlesung, 2 SWS Seminar und Selbststudium. 

Voraussetzungen für 
die Teilnahme  

 

Verwendbarkeit  Das Modul ist in den Masterstudiengängen Betriebswirtschaftslehre 
und Wirtschaftspädagogik sowie in den Diplomstudiengängen Wirt-
schaftsinformatik und Wirtschaftsingenieurwesen ein Wahlpflichtmo-
dul, das dem Gebiet Ergänzende Qualifikationen zugeordnet ist. 
Es ist nach Maßgabe der Prüfungsordnung zu wählen. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis-
tungspunkten  

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung bestan-
den ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 Minu-
ten Dauer. 

Leistungspunkte und  
Noten  

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die Mo-
dulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 

Häufigkeit des Moduls  Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls  Das Modul umfasst ein Semester. 

 
 


